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Flir Ihre Sicherheit

Fur Ihre Sicherheit
Sicherheitshinweise

1. STROMVERSORGUNG
Betreiben Sie dieses Gerdt nur an einer Stromquelle mit der
auf dem Typenschild angegebenen Netzspannung. Falls Sie
nicht sicher sind, welche Stromversorgung bei lhnen vorliegt,
wenden Sie sich an |hr Energieversorgungsunternehmen.
Trennen Sie das Gerét von der Netzstromversorgung, bevor
Sie Wartungs- oder Installationsarbeiten durchfthren.

2. UBERLASTUNG
Stellen Sie sicher, dass Steckdose, Verldngerungskabel
und Adapter entsprechend der fiir das Gerét geltenden
Netzspannung ausgelegt sind. Andernfalls konnen ein
elektrischer Schlag oder ein Brand die Folge sein.

3. FLUSSIGKEITEN
Stellen Sie sicher, dass das Gerdt nicht mit Flissigkeiten in
Kontakt kommt. Stellen Sie keine mit Fliissigkeiten gefiillten
Gefdle auf das Gerat.

4. REINIGUNG
Ziehen Sie vor dem Reinigen des Geréts den Netzstecker aus
der Steckdose.
Reinigen Sie das Gerdt mit einem feuchten Tuch. Verwenden
Sie keine Losungsmittel. Wischen Sie die Oberflache des
Gerdts vorsichtig mit einem weichen Tuch ab, da sie leicht
zerkratzen kénnte.

5. BELUFTUNG
Stellen Sie sicher, dass die Beltftungsschlitze oben am Gerét
nicht blockiert sind. Nur so kann eine ausreichende Beliftung
des Geréts gewahrleistet werden.
Stellen Sie keine anderen elektronischen Geréte auf dieses
Gerdt.
Stellen Sie keine Gegenstande auf das Gerat. Andernfalls
kénnten die Beltiftungsschlitze blockiert oder die
Gergteoberflache beschadigt werden.

6. ZUBEHOR
SchlieRen Sie nur ausdriicklich daftir vorgesehene
Zubehorteile an das Gerét an. Andernfalls kann es zu
Gefdhrdungen oder Schaden am Gerat kommen.

7. GEWITTER UND BETRIEBSPAUSEN
Trennen Sie bei Gewitter oder wenn das Gerat langere
Zeit nicht in Gebrauch ist sowohl das Gerat von der

Netzsteckdose als auch die Antenne vom Gerat. Dadurch wird

eine Beschadigung des Gerats aufgrund von Blitzschlag oder
StromstoBen verhindert.
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8. FREMDKORPER
Stecken Sie keine Gegenstande durch die Offnungen ins
Innere des Geréts, da sie geféhrliche stromfihrende Teile
bertihren oder Bauteile beschadigen kénnten.

9. ERSATZTEILE
Stellen Sie sicher, dass ausschlieBlich vom Hersteller
empfohlene Ersatzteile verwendet werden oder solche
Teile, deren Bauart mit den Originalteilen identisch ist. Die
Verwendung nicht geeigneter Ersatzteile kann weitere
Schéden am Gerdt verursachen.

10.ANSCHLUSS AN EINE SATELLITENSCHUSSEL (LNB)/

KABELBUCHSE/ANTENNE

Trennen Sie die Stromversorgung, bevor Sie das Kabel an
die Satellitenschiissel, den Kabelanschluss oder die Antenne
anschlieBen bzw. von diesen abziehen. Andernfalls kdnnen
Schaden am LNB, dem Kabelanschluss oder der Antenne die
Folge sein.

11. ANSCHLUSS AN DAS FERNSEHGERAT

+ Trennen Sie die Stromversorgung, bevor Sie das Kabel an
das Fernsehgerat anschlieBen oder von diesem abziehen.
Andernfalls kdnnen Schaden am Fernsehgerat die Folge sein.

12. ERDUNG (nur bei Satellitenanschluss)

+ Das LNB-Kabel muss an der Systemerde fiir die

Satellitenschissel geerdet werden.
13. AUFSTELLUNGSORT

+ Stellen Sie das Gerat nur in geschlossenen Rdumen auf, um es
vor Blitzschlag, Regen oder Sonneneinstrahlung zu schiitzen.
Stellen Sie das Gerdt nicht in der Nahe eines Heizkorpers oder
eines Warmluftgebldses auf.

+ Wir empfehlen, dass zwischen diesem Gerat und anderen
Gerdten, die durch elektromagnetische Strahlungen gestort
werden kénnen (z. B. Fernsehgerat oder Videorekorder), ein
Abstand von mindestens 10 cm eingehalten wird.

+ Wenn Sie das Gerdt in ein Regal 0. &. stellen, sorgen Sie flir
ausreichende Beltiftung, und beachten Sie die Hinweise des
Herstellers zur Aufstellung des Gerats.

+ Stellen Sie das Gerat nicht auf einer instabilen Fléche auf,
von der es herunterfallen kdnnte. Das Gerat konnte beim
Herunterfallen Menschen ernsthaft verletzen und dabei
selber schwer beschadigt werden.

14. Umwelt

+ Beachten Sie die flir eine umweltgerechte Entsorgung von
Batterien geltenden Vorschriften.

+ Bei Verwendung dieses Gerdts in tropischen und/oder
gemaBigten Klimazonen ist Vorsicht geboten.

Vorsichtsmalnahmen und Warnhinweise

. So vermeiden Sie eine Beschadigung von Netzkabel oder
Netzstecker

Verandern oder manipulieren Sie Netzkabel und Netzstecker
nicht.
Verbiegen oder verdrehen Sie das Netzkabel nicht.
Wenn Sie das Gerat vom Netz trennen, ziehen Sie nicht am
Netzkabel, sondern fassen Sie den Stecker an.
Achten Sie darauf, dass das Netzkabel so weit wie moglich
von Heizgeraten entfernt ist, um zu verhindern, dass die
Kunststoffumantelung schmilzt.
Der Netzstecker muss als Trennvorrichtung vom Benutzer
jederzeit leicht erreicht werden kénnen.
Der Netzschalter muss jederzeit erreichbar sein. (fir Modelle
mit Netzschalter)

2. So vermeiden Sie einen Stromschlag:
Offnen Sie niemals das Gehause.
Stecken Sie keine metallenen oder entflammbaren
Gegenstande in das Gerateinnere.
Beriihren Sie den Netzstecker nicht mit nassen Handen.
Trennen Sie wéhrend eines Gewitters das Gerét vom Netz,
Ziehen Sie das Netzkabel ab, bevor Sie das Antennenkabel
anschlieBen.

3. So vermeiden Sie Schaden am Gerit:
Verwenden Sie das Gerat auf keinen Fall, wenn es defekt
ist. Wenn Sie ein defektes Gerét weiter verwenden, kann es
schweren Schaden nehmen. Wenden Sie sich im Falle eines
defekten Gerats an das Kundendienstzentrum.
Stecken Sie keine Metallgegenstande oder Fremdkorper in
die Modul- oder Smartcard-Steckplatze. Das Gerat konnte
Schaden nehmen, und seine Lebensdauer konnte sich
dadurch verkirzen.
Stapeln Sie keine schwere Gegenstande auf das Gerét. Es
kann Kratzer, Verformung und Verfarbung verursachen.
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Kurzanleitung
Vorder- und Riickseite

STANDBY

Hiermit wechseln Sie zwischen Normalbetrieb und Standby-
Modus. Der Knopf leuchtet weil3 wahrend des Streamings und rot
im Standby-Modus oder wahrend einer Aufnahme.

" HUMAX
& i
UHD 4tune+

| Status Display
Anzeige z.B. des aktuellen Kanals.

O

=a0n
L ETHERNET.

LNB 1 IN: Zum Anschlieen eines Satellitenkabels.

LNB 2 IN: Zum Anschlie3en eines Satellitenkabels.

SPDIF: Zum AnschlieBen an ein digitales Audiogerat tber ein optisches SPDIF-Kabel.
AV OUT: Zum AnschlieBen an analoge Stereoanlage (Audio) und/oder analogen
TV-Eingang (Video).

HDMI: Zum Anschliefen an das Fernsehgerat tGber ein HDMI-Kabel.

USB: Zum AnschlieBen eines USB 3.0-Speichergeréts.

USB: Zum AnschlieBen eines USB 2.0-Speichergeréts.

ETHERNET: Zum Anschlieen eines Netzwerkkabels.

Stromanschluss: Hier schlieBen Sie das Stromkabel des Netzteils an.

HPWN =

O o0ONOYW»

Hinweis: Wenn Sie nur ein Satellitenantennenkabel verwenden, schlieBen Sie dieses am Anschluss LNB 1 IN
an.
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Einschieben der Smartcard

1.

2.

Halten Sie die Smartcard waagerecht, so dass der
Elektronikchip nach unten zeigt.

Setzen Sie die Smartcard in den Steckplatz ein.

Einsetzen des CI-Moduls

1.
2.

Setzen Sie die Smartcard in das CI Plus-Modul ein.
Halten Sie das Cl Plus-Modul (mit der eingesetzten
Smartcard) waagerecht.

Setzen Sie das Cl Plus-Modul in den Cl-Steckplatz an
der Rickseite des Gerats ein.

Einbauen der Festplatte

1.

Legen Sie eine 2,5-Zoll-Festplatte in den
mitgelieferten und dafiir vorgesehen Rahmen.
Befestigen Sie die Festplatte mithilfe der vier
Schrauben am Boden des Rahmens.

Halten Sie die Festplatteneinheit so, dass die
Festplatte nach oben zeigt.

Schieben Sie die Festplatteneinheit in den
SATASteckplatz bis sie horbar einrastet.

Hinweis: HUMAX kann keine

Garantie fur die
Kompatibilitdat mit allen

externen Speichergeréten {’\/
geben und haftet nicht fir \\J;‘

den Verlust von Daten.



Kurzanleitung

Anschlussmoglichkeiten
In diesem Abschnitt wird beschrieben, wie Sie Ihren Receiver optimal mit
anderen Geraten verbinden.

Warnung: Schlieen Sie zundchst alle Gerate an, bevor Sie das Netzteil an die
Steckdose anschliel3en. Schalten Sie dieses Gerét, das Fernsehgerat und
alle sonstigen Gerate aus, ehe Sie Kabel anschlieen oder abziehen.

o[22 18]

Hinweis:
Wenn beim AnschlieBen des Gerats Probleme auftreten, wenden Sie sich an
Ihren Fachhédndler oder an den HUMAX-Kundendienst.
Wenn Sie das Fernsehgeréat direkt an den HDMI-Ausgang des Geréts
anschlieBen, erhalten Sie ein lebendigeres Bild und kommen in den Genuss
von UltraHD- und HD-Fernsehen.

HDMI CEC

Mithilfe von HDMI CEC (Consumer Electronic Control) kdnnen Sie das
Fernsehgerat und Gerate, die HDMI CEC unterstUtzen, Uber das HDMI-Kabel
steuern.

Falls Ihr Fernsehgerat HDMI CEC unterstltzt, schaltet es sich automatisch ein/
aus, wenn sie den Receiver ein-/ausschalten. Sie kdnnen auch die Lautstarke
des Fernsehgeréts Uber die Receiver-Fernbedienung einstellen.

Anschliefen der Antenne

Der Anschluss Ihres Antennenkabels ist abhangig von Ihrer Satelliten-Anlage.
Verfligen Sie Uber ein digitales LNB mit einer Zuleitung zu lhrem UHD 4tune+,
schlieBen Sie das Kabel an LNB1 an. Haben Sie zwei Zuleitungen tber ein Mehrfach-
LNB, schlieRen ein Kabel an LNB1 und das zweite an LNB2 an. Sollten Sie eine
SCD-Anlage oder ein SCD-LNB (Single Cable Distribution - auch Unicable oder
Einkabelsystem genannt) besitzen, schlieen Sie die Zuleitung an LNB1 an.
Detailliertere Informationen dazu finden Sie im Abschnitt ,Einstellungen” ab Seite 32.

Anschlielen des Fernsehgerats

3-1 Uber ein HDMI-Kabel

Die beste Bildqualitat in UltraHD und/oder HD (High Definition) erreichen Sie, wenn
Sie das Fernsehgerat Gber ein HDMI-Kabel anschlie3en.

3-2 Uber ein Cinch-Kabel (RCA)

Beim Anschluss an das Fernsehgerdt Gber Cinch(RCA) erhalten Sie eine deutlich
schlechtere Bild- und Tonqualitét als tber HDMI, da tber Cinch(RCA) u.a. kein
hochauflésendes TV-Signal Ubertragen werden kann.

Hinweis: Wenn Sie ein digitales Audiosignal, (z.B. fir Mehrkanalton) Ubertragen wollen,
schlieBen Sie Ihr Audiosystem Uber ein optisches SPDIF-Kabel an.

Herstellen einer Netzwerkverbindung
4-1 Herstellen einer LAN-Verbindung

1. Verbinden Sie das Gerat Uber ein Ethernet-Kabel mit dem Internet Router.
2. Stellen Sie die Optionen fur die LAN-Verbindung ein.
(Weitere Informationen finden Sie unter HOME > Einstellungen >
Netzwerkeinstellungen.)

4-2 Herstellen einer WLAN-Verbindung

Wechseln Sie zu HOME > EINSTELLUNGEN > Netzwerkeinstellungen > WLAN
konfigurieren, und stellen Sie die Optionen fur die WLAN-Verbindung ein.
Hinweis:
Wir empfehlen, den Netzwerkanschluss Uber eine direkte Kabelverbindung
herzustellen.
Vergewissern Sie sich, dass die Entfernung zwischen dem WLAN-Zugangspunkt
und dem Gerat nicht zu grof3 ist. Dadurch kann die Qualitat des Dienstes sinken.
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Kurza

Fernbedienung
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nleitung
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TV APPS
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EXIT
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TV STANDBY

TV AV

STANDBY
TV APPS
TEXT

WIDE

Tasten der
Wiedergabesteuerung

SEARCH
PLUS

PFEILTASTEN
OK

EXIT

BACK

VOL+/-
HOME
GUIDE

CH A’V
FARBTASTEN

ZIFFERNTASTEN
MUTE
TV/RADIO

Hiermit schalten Sie das Gerédt ein bzw. aus.

Hiermit wechseln Sie die Eingangsquelle des
Fernsehgeréts.

Hiermit wechseln Sie zwischen dem
Normalbetrieb und dem Standby-Betrieb.

Hiermit 6ffnen Sie die HUMAX TV Apps

Hiermit rufen Sie den digitalen Videotext-Dienst
auf.

Hiermit nehmen Sie die Bildanpassung vor.

<< Rucklauf, » Wiedergabe, » Vorlauf,
m Stopp, N Pause, @ Aufnahme

Hiermit starten Sie einen Smart-Suchlauf.
Hiermit rufen Sie die Optionsmens auf.

Hiermit bewegen Sie den Cursor nach
oben, unten, links oder rechts.

Auswahlen eines MenUs oder Bestatigen.

Hiermit schlieen Sie alle Fenster des
Bildschirmmends (OSD).

Hiermit kehren Sie zum vorherigen Kanal
oder Fenster zuriick.

Hiermit passen Sie die Lautstérke an.
Hiermit 6ffnen Sie das Hauptmena.

Hiermit 6ffnen Sie den Programmfuhrer.
Hiermit wechseln Sie den Kanal oder die Seite.

Hiermit navigieren Sie in interaktiven
Anwendungen.

(0-9)
Hiermit schalten Sie den Ton stumm.

Umschalten zwischen TV- und Radio-Modus.

Einsetzen der Batterien

Setzen Sie die Batterien ein, und achten Sie dabei auf die
richtige Polung (Plus (+) und Minus (-)).

Hinweis: Bei niedrigem Akkuladezustand der Fernbedienung
blinken die Tasten STANDBY und TV STANDBY
zweimal, wenn Sie die Taste HOME dricken.

Fernbedienungs-App

Hiermit konnen Sie Ihr Mobilgerat als Fernbedienung
verwenden. Weitere Informationen dazu finden Sie im
Bereich “Mobile Apps".



Kurzanleitung

Assistent

Der Installationsassistent wird automatisch gestartet, sobald Sie das Gerdt

zum ersten Mal einschalten oder das Menu auf die Werkseinstellungen

zurlicksetzen.

Hinweis: Wenn Sie den Installationsassistenten vorzeitig abbrechen, stehen
moglicherweise nicht alle Kanale zur Verfigung. Wechseln Sie in diesem

Fall zu HOME > EINSTELLUNGEN > Kanal-Einstellungen > Kandle
Suchen, und suchen Sie nach weiteren verfligbaren Kandlen.

1. Netzwerkverbindung

Uberpriifen Sie, ob das LAN-Kabel angeschlossen ist bzw. ob
die Drahtlosnetzwerke erkannt werden. Konfigurieren Sie die
Netzwerkeinstellungen.

Hinweis: Falls Ihr Drahtlosnetzwerk nicht angezeigt wird, driicken Sie die Taste
PLUS, um nach dem Netzwerk zu suchen.

2. Datenschutzbestimmungen

Um alle Dienste von HUMAX nutzen zu kdnnen, missen Sie den HUMAX
Datenschutzbestimmungen zustimmen. lhre Informationen helfen uns,
das Leistungsangebot von HUMAX zu verbessern.

3. Ldnderauswahl

Wahlen Sie Ihr Land aus. Die bevorzugten Kanéle Ihres Landes werden
innerhalb eines Bereichs von 1 bis 99 zugeordnet.

4. Kanalsuchlauf

Wahlen Sie die Art des Kanalsuchlaufs aus.

Schnellsuche: Die Standardkanale von ASTRAT (19.2 E) werden ohne
Kanalsuche tbernommen.

Automatisch: Alle Kanale von ASTRA1 (19.2E) und HOTBIRD (13.0E) werden
automatisch gesucht.

Uberspringen: Wenn Sie eine Einkabelantenne (SCD) verwenden,
Uberspringen Sie den Suchlauf und navigieren Sie zu HOME >
Einstellungen > Installation.

Hinweis:

5.

Die Option fur eine Schnellsuche wird nur fur die Landerauswahl
Deutschland und Osterreich angezeigt.

Falls die Kanalsuche nicht erfolgreich war, kdnnen Sie die Kandle spater
Uber HOME > EINSTELLUNGEN > Kanalsuche ermitteln.

Ergebnis

Das Ergebnis des Installationsassistenten wird angezeigt. Driicken Sie die Taste
EXIT.

DE7



Fernsehen

Hauptmenu

Uber das Hauptmen( haben Sie Zugang zu den Untermeniis und kénnen
bequem auf die verschiedenen Apps und die zuletzt wiedergegebenen
Dateien zugreifen.
Dricken Sie die Taste </>, um zum TV-Programmfuhrer, zu Aufnahmen,
TV-Apps oder Medien zu gelangen.
Driicken Sie die Taste V, um die empfohlenen Apps anzuzeigen.
Driicken Sie die Taste A, um zu den Einstellungen zu gelangen.

Hinweis: Die Option TV-APPS ist nur dann aktiviert, wenn eine Verbindung zum
Internet besteht.

AUFNAHMEN  TV-APPS MEDIEN
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UHD TV

Sie kénnen Sendungen mit Ultra-HD-Auflosung ansehen oder aufzeichnen, falls
Ihr Fernsehgerat 4K-Auflosung unterstitzt.

UHD-Fernsehen

Falls eine von Ihnen ausgewdhlte Sendung in UHD verfugbar ist, wird das
Symbol fur ,In UHD anschauen” angezeigt.
Dricken Sie auf OK, wenn das Symbol angezeigt wird.

Hinweis: Die Bildschirmauflosung sollte auf 2160 p eingestellt sein. Driicken Sie

zum Einstellen der Auflosung die Taste PLUS.

Planen von UHD-Sendungen

Sie kdnnen Erinnerungen oder Aufnahmen fir UHD-Sendungen planen. Die
Planungsart ist die gleiche wie fir HD-Sendungen. Informationen zum Planen
von Sendungen finden Sie auf Seite 15.

Hinweis:

Die Dauer der Aufnahme darf nicht Giber das Ende der Sendung hinausgehen.
Sorgen Sie fur ausreichend freien Speicherplatz auf der Festplatte. Fr
UHD-Sendungen kann mehr als das Doppelte an Speicherplatz als fur HD-
Sendungen erforderlich sein.

Mehrere Bildschirme

Sie kdnnen TV-Sendungen sowohl auf lhrem Fernsehgerat als auch auf
einem anderen Gerat ansehen. Es stehen vier Gerate zur Verfigung, um
unterschiedliche Sendungen anzusehen.

1.
2.

Verbinden Sie Ihr Gerdt und die Client-Gerdte mit dem selben Netzwerk.
Offnen Sie eine Client-App. Das Client-Gerét sucht automatisch nach
Servern im selben Netzwerk.

Wahlen Sie Ihr UHD 4tune Gerét aus. Sie kdnnen TV-Ausstrahlungen an das
Client-Gerat Ubertragen.

Hinweis:

Wahrend einer Aufnahme kann die Anzahl der TV-Sendungen, die angesehen
werden kénnen, begrenzt sein.

Die HD+ Verbindungs-App muss auf lhren Geréten installiert sein.
Ihr Gerat und die Client-Gerdte mussen mit demselben Netzwerk verbunden sein.



Fernsehen

Einfacher Programmfiihrer

Sie kénnen den Kanal wechseln und das weitere Programm oder ggf.

verfligbare Archiv-Sendungen ansehen.

- DrUcken Sie beim Fernsehen die Taste OK, um den einfachen
Programmfihrer anzuzeigen. Zum Anzeigen von Details zur Sendung
dricken Sie erneut auf OK.

« Drucken Sie die Taste EXIT, um den einfachen Programmfihrer
auszublenden.

Datum und Uhrzeit
l Kanalnummer und Kanalname

l

Tuner-Status Name der Sendung

Fernsehen

Wihlen Sie mit den A/V -Tasten einen Sender aus und driicken Sie dann die

Taste OK.
Sie kénnen die Kanalnummer auch direkt eingeben.

Sendungsdetails

Um weitere Informationen zur laufenden Sendung anzuzeigen, drlicken Sie
die Taste OK.
2. Dricken Sie die Taste OK erneut, um die Sendungsdetails anzuzeigen.

Sie kénnen eine Folge einer Archiv-Sendung anzeigen, Erinnerungen
einstellen oder spéter ausgestrahlte Sendungen zur Aufnahme auswahlen.

] Kanalnummer und Kanalname

] Name der Sendung

.

LIVETV ANSCHAUEN

.

l Folgen

Dauer, Datum, Genre

Symbole fir Folgen

Symbole fiir Sendungen

» Wiedergabe verfligbar UHD-Sendung

o Laufende Aufnahme HD-Sendung

C) iﬁ?::g#f (Egl{;u) Altersfreigabe

@ Serienaufnahme Gesperrte Sendung
& | Taglich Durch DRM geschiitzt
69 Wochentlich Keine Aufnahmen

B

Dolby Audio




Fernsehen

Wechseln der Kanalgruppe

1. Drucken Sie im einfachen Programmfihrer die Taste A/ V. Die Kanalliste
wird angezeigt.

2. Dricken Sie die Taste PLUS, und wahlen Sie GRUPPE WECHSELN aus.

3. Wahlen Sie eine Kanalgruppe aus, und driicken Sie die Taste OK.

Anzeigen des weiteren Programms

1. Drlcken Sie die Taste >, um das weitere Programm einzusehen.

2. Wahlen Sie eine Sendung, und driicken Sie die Taste OK.
Die Sendungsdetails werden angezeigt. Sie kdnnen Erinnerungen oder
Aufnahmen programmieren.

Ansehen von Aufnahmen

Drucken Sie die Taste <, um aufgenommene Sendungen anzusehen.
Aufnahmen sind nur dann verfigbar, wenn zuvor eine Sendung aufgenommen
wurde.

Aufgenommene Sendungen Live-Sendungen

Einstellen der Fernsehoptionen

Dricken Sie beim Fernsehen die Taste PLUS, um die Auflésung, die
Bildanpassung, die Audiosprache und die Untertitelsprache zu dndern.
Driicken Sie zum Andern des Bildformats die Taste WIDE.
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Pausieren und Rucklauf von Live-Sendungen

Mit Hilfe der TSR-Funktion (Time Shift Recording) fir zeitversetztes Fernsehen
koénnen Sie eine Live-Sendung anhalten/pausieren und die Wiedergabe zu
einem spéateren Zeitpunkt an dieser Stelle fortsetzen. Dazu speichert die TSR-
Funktion automatisch das im Augenblick angezeigte Programm vortbergehend
auf der Festplatte. Die TSR-Funktion zeichnet 90 Minuten lang auf. Warten Sie nach
einem Kanalwechsel einige Sekunden, bevor Sie eine laufende Sendung anhalten.

So halten Sie eine Sendung an

1. Drlicken Sie die Taste PAUSE.
2. Driicken Sie die Taste WIEDERGABE, um die Wiedergabe ab der Stelle

fortzusetzen, an der Sie die Sendung angehalten haben.

Aus dem Anhalten ergibt sich eine Zeitverschiebung zwischen dem
Sendezeitpunkt (Live) und dem Zeitpunkt, an dem die Sendung gesehen
wird.

ZU LIVE GEHEN

(m=-on
:T:---u

l Gesamtdauer

l Anfangszeit Wiedergabezeit

So zeigen Sie verpasste Szenen an

1. Driicken Sie die Taste RUCKLAUF.
2. Driicken Sie die Taste WIEDERGABE an der Stelle, ab der Sie die Sendung
sehen mochten.

So Uberspringen Sie Szenen

Driicken Sie die Taste VORLAUF, wenn zwischen dem aktuellen Zeitpunkt,
an dem Sie die Sendung sehen, und dem Sendezeitpunkt (live) eine
Zeitverschiebung entstanden ist.

Wenn Sie wahrend des Vorlaufs zum Sendezeitpunkt gelangen, wird die
Sendung automatisch mit normaler Geschwindigkeit wiedergegeben.

Hinweis: Der Trickplay-Modus ist je nach Sender moglicherweise nicht fir alle
Sendungen zuléssig.



Fernsehen

Smart-Suche g TV-Programmfiihrer é

Mit nur einem Tastendruck kdnnen Sie nach Folgen lhrer Lieblingsserien Sie kdnnen den Sendeplan jedes Kanals anzeigen und
und dhnlichen Sendungen suchen. Aufnahmen oder Erinnerungen flr zukiinftige Sendungen

Diese Funktion ist beim Fernsehen, bei der Wiedergabe einer aufgenommenen programmieren.

Sendung und im TV-Programmfihrer verfiigbar. I Live-TV
Driicken Sie die Taste SEARCH. Es werden ahnliche Sendungen aufgelistet.
« Geben Sie fUr eine weitergehende Suche ein Schlisselwort ein.

Hinweis: Geben Sie fur die Suche nach Sendungen und Mediendateien mindestens
drei Zeichen ein. Wenn Sie weniger als drei Zeichen eingeben, werden
die Kanédle und Apps durchsucht. Uberprifen Sie das Gultigkeitsdatum
der Sendungen. Moglicherweise kann eine Aufnahme trotz Aufnahme der
Sendung nicht angesehen werden.

.

SONIQY0d3Y

TV Programme
Suits S5 E3 The
Backup Dan
RTL ° ®

ADNEnZ

l 1 Kanalnummer und Kanalname
Néchste Sendungen
Aufgenommene Sendungen

Suite
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Fernsehen

Live TV anschauen

Wahlen Sie eine Sendung aus, und drlcken Sie die Taste OK, um die Sendung
anzusehen. Sie kdnnen zum Ansehen der Sendung direkt die Kanalnummer

eingeben.
Hinweis: Dricken Sie die Taste CHA/v, um die Seite zu wechseln.

Wechseln der Kanalgruppe

1. Drlicken Sie die Taste PLUS.

2. Wahlen Sie die Kanalgruppe aus, und dricken Sie die Taste OK.

Sortieren von Kandlen

1. Drlcken Sie die Taste PLUS.

2. Wahlen Sie aus, ob die Kandle in alphabetischer oder numerischer
Reihenfolge sortiert werden sollen.

Auflisten von Sendungen nach Genre

1. Driicken Sie die Taste PLUS.

2. Wahlen Sie ein Genre aus, und driicken Sie die Taste OK.

Wechseln zu einem Datum

1. DrUcken Sie die Taste PLUS, und wéhlen Sie GEHE ZUM DATUM aus.

2. Waéhlen Sie ein Datum aus, und drlcken Sie die Taste OK.
Sie kdnnen auch zu einem bestimmten Datum wechseln, indem Sie die
Taste </> léanger gedrickt halten.
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Anzeigen des weiteren Programms

Durch Driicken der Taste > konnen Sie Sendungen anzeigen, die zu einem
spateren Zeitpunkt ausgestrahlt werden.

EA

OPTION-TV

Festlegen von Erinnerungen oder Aufnahmen

1. Wadhlen Sie eine Sendung, und dricken Sie die Taste OK.

2. Handelt es sich um eine Serie, wahlen Sie in der linken Spalte durch
Driicken der Tasten A/V die gewiinschte Folge aus.

3. Wahlen Sie GANZE SERIE AUFNEHMEN, DIESE SENDUNG AUFNEHMEN oder
ERINNERUNG ERSTELLEN, und driicken Sie dann die Taste OK.

® Erinnerung (blau) o Aufnahme lauft
® Aufnahme (rot) @ Serienaufnahme
Hinweis:

Wenn es zu Konflikten mit anderen Sendungen kommt, passen Sie die
Vormerkung entsprechend an.

Wenn der Kanal gesperrt ist, werden Sie aufgefordert, Ihr Passwort
einzugeben, um die Vormerkung abzuschlieen. Das Standardpasswort
lautet 0000. Wenn Sie Ihr Passwort vergessen haben, wenden Sie sich an
den nachstgelegenen Fachhandler.



Fernsehen

Ansehen aufgenommener Sendungen

Sie kénnen Sendungen ansehen, die Sie verpasst haben.

1. Drucken Sie die Taste <, um aufgenommene Sendungen anzusehen

2. Wahlen Sie eine Sendung aus, und drucken Sie die Taste OK.

Hinweis:
Aufnahmen sind nur dann verftigbar, wenn zuvor eine Sendung
aufgenommen wurde.
Uberpriifen Sie das Gultigkeitsdatum der Sendungen. Méglicherweise kann
eine Aufnahme trotz Aufnahme der Sendung nicht angesehen werden.

OPTION-TV
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Aufnehmen

Unter TV-Programmfiihrer, Sendungsdetails oder Aufnahmen kénnen Sie
Sendungen sofort aufnehmen und Aufnahmen programmieren. Sie kdnnen
gleichzeitig fernsehen, eine Live TV-Sendung auf Ihrem Mobilgerat ansehen
und bis zu vier Sendungen aufnehmen.

Hinweis: Diese Funktion ist nur verflgbar, wenn ein externes Speichergerat Gber
den USB- oder SATA-Port mit dem Gerdt verbunden ist.

Anschliel3en einer externen Festplatte

Wenn Sie zum ersten Mal eine externe Festplatte anschlieen, werden

Sie aufgefordert, den Speicher zu formatieren oder die Festplatte fiir

Aufnahmezwecke zuzuweisen.

1. SchlieBen Sie die externe Festplatte an den USB- oder SATA-Port an.
Nachdem die externe Festplatte erkannt wurde, wird der USB-Assistent
angezeigt.

2. Waéhlen Sie KOPPELN aus, und driicken Sie die Taste OK, um die externe
Festplatte fur Aufnahmezwecke zu verwenden.

Die Formatierung kann je nach GréRe der Festplatte mehrere Minuten
dauern.

Hinweis:

Sie kdnnen die externe Festplatte als Zubehor erwerben.

Es wird empfohlen, externe Festplatten mit einer Kapazitat von unter
500 GB zu verwenden.

Es wird empfohlen, ein USB 3.0-Gerat zu verwenden. Bei Verwendung
von USB 2.0 kann die Anzahl der gleichzeitig moglichen Aufnahmen
reduziert sein.
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Sofortaufnahme

Dricken Sie die Taste AUFNAHME, um die aktuelle Sendung aufzunehmen.
Dricken Sie die Taste STOP, um die Aufnahme zu beenden.

Andern der Aufnahmedauer

1.

Driicken Sie wahrend der Aufnahme
erneut die Taste AUFNAHME .
Stellen Sie die Dauer entweder
manuell ein oder wahlen Sie sie so,
dass bis zum Ende der laufenden

Omin. Aufnehmen bis (~15:01) +omin

oder der nachsten Sendung
aufgenommen wird.

Hinweis:

Die Aufnahme lduft bis zum Ende der aktuellen Sendung. Wenn die
Sendung jedoch innerhalb von zehn Minuten endet, lauft sie bis zum Ende
der ndchsten Sendung.

Wenn eine Sendung Uber DRM-Schutz verfiigt, kann sie nicht
aufgenommen werden.



Aufnehmen

Programmierte Aufnahmen

Sie konnen Aufnahmen unter TV-Programmfihrer, Sendungsdetails und
Aufnahmen programmieren.

TV-ProgrammfUhrer

Driicken Sie die Taste HOME, und wahlen Sie PROGRAMMFUHRER. Wahlen Sie
eine zukunftige Sendung aus, und dricken Sie die Taste AUFNAHME.

Hinweis: Informationen zum Programmieren von Aufnahmen oder Erinnerungen
finden Sie auf Seite 12 unter TV-Programmfihrer.

Sendungsdetails

Driicken Sie beim Fernsehen die Taste > . Wéhlen Sie eine aufzunehmende
zukunftige Sendung aus, und driicken Sie die Taste OK. Wahlen Sie eine
Aufnahmeoption.

Aufnahmen

Kanal 0101 ABC

Sie kdnnen Aufnahmen und
Erinnerungen manuell programmieren.
1. Dricken Sie die Taste HOME. Wéhlen

Sie AUFNAHMEN und TIMER.
2. Wahlen Sie PROGRAMMIERUNG

HINZUFUGEN.
3. Erstellen Sie manuell eine

Programmierung.
4. Wahlen Sie OK, und drticken Sie dann die Taste OK.

Bearbeiten einer Programmierung

Sie kdnnen eine programmierte Sendung |6schen oder neu planen.

1. Dricken Sie die Taste HOME. Wéhlen Sie AUFNAHMEN und TIMER.

2. Waéhlen Sie eine programmierte Sendung.

3. Dricken Sie die Taste PLUS.

4. Wahlen Sie Léschen oder Neu planen.

Hinweis: Sie kénnen fur aufzunehmende Sendungen eine Vorlauf-/Nachlaufzeit

einstellen, um die Aufnahmedauer zu verldngern. Wéhlen Sie HOME >
Einstellungen > Aufnahme-Einstellungen > Aufnahmeoptionen.

Aufnahmekonflikt
Aufnahmekonflikt

Ein Aufnahmekonflikt kann in folgenden Féllen auftreten:
Fall 1: Wenn Sie versuchen, eine neue Aufnahme zu starten, wahrend
bereits zwei andere Aufnahmen laufen.
Fall 2: Wenn eine neue Aufnahme in Konflikt mit einer der zuvor
programmierten Aufnahmen steht.

Waihlen Sie eine der Aufnahmen aus, um sie abzubrechen.

Tuner-Konflikt

Ein Tuner-Konflikt kann auftreten, wenn in Kiirze eine programmierte
Aufnahme gestartet wird, wahrend Sie einen anderen Kanal eingeschaltet
haben, im Hintergrund weitere Aufnahmen laufen oder Sendungen live im
Heimnetzwerk Gber SAT>IP gestreamt werden.
30 Sekunden vor Beginn der programmierten Aufnahme wird eine
Aufnahmemeldung angezeigt.

JA: Das Gerat wechselt bei Erreichen der Startzeit den Kanal, und die

Aufnahme wird gestartet.

NEIN: Die programmierte Aufnahme wird abgebrochen.

Programmieren von Aufnahmen mit der Mobilgerate-App

Sie kdnnen Programmierungen oder Erinnerungen mit der TV Guide- oder
Live-TV-App im Remoteverfahren auf lhrem Mobilgerdt planen. Weitere
Informationen finden Sie im Kapitel Gber Mobil-Apps.
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Aufnehmen

Wiedergeben von aufgenommenen Sendungen Loschen von Aufnahmen

Sie konnen aufgenommene Sendungen unter AUFNAHMEN wiedergeben. Sie konnen die altesten Aufnahmen Idschen oder beibehalten.

Die Aufnahmen werden nach Gruppen (SENDUNG, KANAL, WOCHENTAG und - Drucken Sie die Taste HOME. Wahlen Sie AUFNAHMEN aus.
SPEICHER) kategorisiert, damit Sie die gewtinschten Sendungen leicht finden 2. Wahlen Sie ZUM LOSCHEN aus, und driicken Sie die Taste OK. Es werden
koénnen. die éltesten Aufnahmen fur den Léschvorgang aufgelistet.

3. Wahlen Sie eine Aufnahme aus, und driicken Sie die Taste PLUS. Sie konnen
die Aufnahme beibehalten oder 16schen.

| }
J'Anfangszeit Wieder(_;abezeitl lGesamtdauer
Wiedergeben von Aufnahmen

1. Drucken Sie die Taste HOME. Wéhlen Sie AUFNAHMEN.

2. Wahlen Sie eine Aufnahme aus, und drlicken Sie die Taste OK.

3. Wahlen Sie DIESE SENDUNG WIEDERGEBEN, und drticken Sie die Taste OK.
Sie kdnnen die Aufnahme oder die ganze Serie I6schen, falls die Sendung
Teil einer Serie ist.

4. Drucken Sie wéhrend der Wiedergabe die Taste OK oder PLAY um die
Wiedergabesteuerungsleiste anzuzeigen.

Wiedergabesteuerung

El Wiedergabe El Rucklauf
El Pause El
El Stopp

Hinweis:
Die Wiedergabegeschwindigkeit verdoppelt sich immer dann, wenn Sie die
Taste fur schnelles Vorspulen driicken.
Die HD+-Kandle kdnnen nicht wiedergegeben werden, da die Aufnahme
abgelaufen ist.

Vorlauf
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Media Center

Sie kénnen Video-, Musik- und Fotodateien von verbundenen Speichergerdten

oder Ihrem Heimnetzwerk auf Ihrem Fernsehgerdt wiedergeben. Stellen Sie
sicher, dass das USB-Speichergerat ordnungsgemaf angeschlossen bzw. die
Verbindung zum Netzwerk ordnungsgemaf hergestellt wurde.

Dricken Sie die Taste HOME, und wéhlen Sie MEDIA CENTER.

Direktzugriff auf Mediendateien

1. Wahlen Sie VIDEO, FOTO oder MUSIK.
2. Wahlen Sie einen Speicher oder Netzwerkserver aus.
Die kurzlich wiedergegebenen Dateien werden angezeigt.

MORE VIDEO

MISNW
0104

Hinweis:
Kirzlich wiedergegebene Dateien von einem externen Speichergerét
konnen nicht wiedergegeben werden, wenn das Speichergerat entfernt
wurde.
HUMAX kann nicht fir den Verlust von Daten oder die Beschédigung von
Dateien verantwortlich gemacht werden.
Einige Tasten der Wiedergabesteuerung funktionieren je nach Inhalt
maoglicherweise nicht.
Bestimmte Dateien kénnen je nach Dateiformat oder Video- und Audio-
Codec moglicherweise nicht wiedergegeben werden.

Wiedergeben von Mediendateien

Wiedergeben von Videodateien

Waéhlen Sie eine Videodatei aus, und drlcken Sie dann die Taste OK.

LOSCHEN

El Wiedergabe

Rucklauf

El Pause

Vorlauf

G [

El Wiedergabe stoppen Untertiteloptionen

Andern der Untertiteloption

1. Dricken Sie die Taste PLUS, wenn die Wiedergabeleiste angezeigt wird.
2. Stellen Sie die Untertiteloptionen ein.

Hinweis: Untertitel stehen bei manchen Videodateien, die tber das Netzwerk
abgespielt werden, moglicherweise nicht zur Verfigung.

DE17



Media Center

Wiedergeben von Fotos

Wahlen Sie eine Bilddatei aus, und driicken Sie dann die Taste OK. Es wird eine
Foto-Diashow gestartet.

Wiedergeben von Musikdateien

Wahlen Sie eine Musikdatei aus, und driicken Sie dann die Taste OK. Alle
Dateien in der Gruppe werden nacheinander wiedergegeben.

El Wiedergabe |I| Pause

El Wiedergabe |I| Pause

Beenden der Diashow Wiedergabemodus

Beenden der Musikwiedergabe Wiedergabemodus

Andern des Wiedergabemodus

Sie kénnen die Diashowgeschwindigkeit und die Hintergrundmusik wéhrend
der Diashow einstellen.

- Diashowgeschwindigkeit: Hiermit legen Sie die Anzeigedauer fir jedes
Foto der Diashow fest.
Musik aus Wiedergabeliste abspielen: Wahlen Sie ,Ein” aus, um wahrend
einer Diaschau Musik abzuspielen. Um Musik wahrend einer Diaschau
abzuspielen, sollte die Musik vorher schon einmal abgespielt worden sein.
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Andern des Wiedergabemodus

Sie kénnen die Abspieloptionen zum Musikhoren einstellen.
Driicken Sie die Taste PLUS.

Wiederholoption: Hiermit aktivieren Sie in der Wiedergabeliste die
Wiederholoption.
Wiedergabemodus: Hiermit wahlen Sie zwischen Normal und Zufall.



Media Center

Bearbeiten von Dateien

Sie konnen Dateien I6schen, kopieren oder verschieben und das Speichergeréat

wechseln.

Wéhlen Sie eine Datei aus, und driicken Sie dann die Taste PLUS.

Loéschen

Hiermit I6schen Sie die Datei.

Kopieren

Hiermit kopieren Sie die Datei auf ein Speichergerdt Ihrer
Wahl.

Verschieben

Hiermit verschieben Sie die Datei auf ein Speichergerat Ihrer
Wahl.

Wahlen Hiermit wéhlen Sie eine Datei aus.
Alle wéhlen Hiermit wahlen Sie alle Dateien aus.
Hinweis:

« Wenn Sie eine Datei auf ein externes Speichergerat kopieren oder
verschieben, wird die Datei in das Stammverzeichnis kopiert.
Wenn die maximale Speicherkapazitat erreicht oder die Datei zu grof3 ist,
kann die Datei méglicherweise nicht kopiert oder verschoben werden.
Dateien auf einem Netzwerk-Server kdnnen nicht bearbeitet werden.
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Media Center

Wiedergeben von gespeicherten Dateien

Wiedergeben von Dateien von einem Speichergerat

Sie kdnnen Musik Uber externe Speichergerdte wiedergeben.
1. Drucken Sie die Taste HOME, und wahlen Sie MEDIEN aus.
2. Waéhlen Sie VIDEO, MUSIK oder FOTO aus.

3. Wahlen Sie ein Speichergerat aus.

4. Wahlen Sie die Dateien aus, die Sie wiedergeben mochten.

NS
0104

MOREVIDEO

Hinweis:
Trennen Sie das USB-Speichergerat wahrend der Wiedergabe nicht von
der Stromversorgung, da die darauf gespeicherten Dateien oder das USB-
Speichergerdt selbst beschadigt werden kénnten.
Schliel3en Sie an USB-Speichergeréte, sofern erforderlich, eine externe
Stromversorgung an.
Wenn Sie ein USB-Speichergerat im Standby-Modus anschliefen, wird es
erst dann automatisch erkannt, wenn das Gerét eingeschaltet wird.
HUMAX kann keine Garantie fir die Kompatibilitdt mit allen USB-
Speichergeraten geben und haftet nicht fur den Verlust von Daten.
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Wiedergeben von Dateien von einem Heimnetzwerk-Medienserver

Ihr HUMAX-Gerat unterstitzt den Betrieb in einem Heimnetzwerk und ist somit in

der Lage, Mediendateien mit anderen netzwerkfahigen Gerdten wie PCs, NAS- oder
sonstigen HUMAX-Aufnahmegerdten auszutauschen, sofern die Gerédte mit dem
gleichen Heimnetzwerk verbunden sind. Sie kdnnen Video-, Musik- oder Fotodateien,
die auf Ihren netzwerkfahigen Gerdten gespeichert sind, Giber das Gerat wiedergeben,
sofern das jeweilige netzwerkfahige Gerdt mit dem gleichen Heimnetzwerk
verbunden ist.

Herstellen einer Verbindung zu einem Heimnetzwerk

1. Drlcken Sie die Taste HOME und die Taste A.Wahlen Sie
EINSTELLUNGEN > Netzwerkeinstellungen aus.
2. Stellen Sie die Optionen fiir das LAN bzw. WLAN ein.

Hinweis: Informationen zum Herstellen einer Verbindung mit dem Netzwerk finden
Sie auf Seite 25.

Wiedergeben von Dateien von Gerdten im Heimnetzwerk

1. Drlicken Sie die Taste HOME, und wahlen Sie MEDIEN aus.
2. Wahlen Sie VIDEO, MUSIK oder FOTO.

3. Wahlen Sie ein Gerat in lhrem Heimnetzwerk aus.

4. Wabhlen Sie Dateien aus, die Sie wiedergeben mochten.

Hinweis:
Die Liste der unterstitzten Heimnetzwerk-Medienserver wird automatisch
angezeigt.
Um die auf einem PC gespeicherten Mediendateien teilen zu kdnnen, muss
auf dem PC eine Software flr Heimnetzwerk-Medienserver (z. B. Windows
Media Player 12) installiert sein und ausgefihrt werden. Die Mediendateien
mussen im Bibliotheksordner des PCs gespeichert werden.
Beachten Sie hinsichtlich der Einrichtung des Heimnetzwerk-Servers die
Anweisungen lhres Betriebssystems.



Mobile Apps

HUMAX Apps fur Mobilgerate

Remote App

TV Guide

Fast alle Funktionen Ihres HUMAX-Gerdts kdnnen Sie auf Ihrem Mobilgerat
nutzen.

Herunterladen der HUMAX-Apps

1.

Offnen Sie den Google Play Store oder den iTunes App Store, um
Mobilgerate-Apps von HUMAX herunterzuladen.

2. Geben Sie als Suchbegriff HUMAX ein.
3. Installieren Sie die HUMAX-Apps auf lhrem Mobilgerat.
Hinweis:

Es kann nicht garantiert werden, dass HUMAX-Apps auf allen Mobilgeraten
gleichermallen problemlos funktionieren.

Sowohl Ihr HUMAX-Gerat als auch |hr Mobilgerdt missen mit demselben
Netzwerk verbunden sein.

Einige der Funktionen sind nicht au3erhalb des Heimnetzwerks verflgbar.
HUMAX-Mobilgerate-Apps erfordern mindestens Android 4.0 bzw.
mindestens iOS 6.

Registrierung

Ihr HUMAX-Produkt sollte auf der Website registriert sein, um
Programmierungen oder Erinnerungen im Remoteverfahren auf lhren
Mobilgerdten zu planen.

1.

Offnen Sie die Webseite https://www.myhumax.net und erstellen Sie ein
Konto.

Gehen Sie zu Meine Seite > Gerat registrieren auf der Website und
dann zu Aufnahme-Einstellungen > Fernprogrammierung auf lhrem
Fernsehgerat.

Waéhlen Sie Registrierungscode abrufen, und driicken Sie die Taste OK.
Geben Sie den Registrierungscode auf der Website ein.

Hinweis:

Die Registrierung ist fur Live-TV- und TV Guide-Apps zur Remote-Planung
notwendig, aber nicht fur die Media Player- und Remote-Apps.
Es kdnnen maximal vier persénliche Konten erstellt werden.
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Mobile Apps

TV Remote

Sie konnen dieses HUMAX-Gerat mit lhrem Mobilgerdt genauso bedienen wie
mit einer herkdémmlichen Fernbedienung.

Gerat

Modus

Verflgbare Schaltflaichen

Smartphone

Fernbedienung

Hiermit konnen Sie alle Tasten
entsprechend der echten Fernbedienung
verwenden.

Tastatur

Hiermit konnen Sie unkompliziert Text
eingeben.

Tablet

Einfach

Hiermit konnen Sie die Haupttasten
verwenden.

Voll

Hiermit konnen Sie alle Tasten
entsprechend der echten Fernbedienung
verwenden.

Hinweis: Sowohl Ihr HUMAX-Gerét als auch Ihr Mobilgerdt missen mit demselben

Netzwerk verbunden sein.
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TV Guide

Diese App ermoglicht Ihnen einfach und schnell TV Aufnahmen oder
Erinnerungen Uber das Internet auf Ihrem Mobilgerét zu programmieren.

1.

Aktivieren Sie dazu unter HOME > Einstellungen > Aufnahme-
Einstellungen > HUMAX Remote-Aufnahme > Fernprogrammierung >
ein.

2. Offnen Sie die TV Guide-App auf Ihrem Mobilgerét.

3. Melden Sie sich mit Ihrer myHumax.net ID und Ihrem Passwort an.

4. Tippen Sie auf PROGRAMMFUHRER, um den TV-Programmfiihrer zu 6ffnen.

5. Waéhlen Sie eine zu einem spdteren Zeitpunkt ausgestrahlte Sendung. Die
Sendungsdetails werden angezeigt

6. Tippen Sie auf Diese Sendung aufnehmen oder auf Erinnerung einstellen.
Sie konnen die Aufnahme einer ganzen Serie programmieren, falls die
Sendung Teil einer Serie ist.

Hinweis:

Weitere Informationen tber die Verwendung finden Sie in den Anleitungen
in der HUMAX-TV Guide-App.

Um Aufnahmen oder Erinnerungen mit der TV-Programmfihrer-App

zu planen, muss Ihr Gerdt bei myhumax.net registriert sein. Weitere
Informationen finden Sie auf Seite 21.



TV APPS

TV-APPS

Sie kdnnen TV-Apps aus dem App-Markt herunterladen und mit Ihrem
Fernsehgerat verwenden.
Driicken Sie die Taste HOME, und wéhlen Sie TV-APPS.

Hinweis:
Je nach Region oder ein oder zuviel Dienstanbieter unterscheiden sich die
Apps moglicherweise.
Maoglicherweise muissen Sie zundchst den Datenschutzrichtlinien
zustimmen, bevor Sie bestimmte Apps verwenden konnen.
Anderungen an den TV-Apps vorbehalten. HUMAX ist nicht verantwortlich
fur den Inhalt oder die Einstellung der Dienste.

Bearbeiten von Apps

Wahlen Sie eine App aus, und dricken Sie die Taste PLUS.
Verschieben: Hiermit verschieben Sie die App an einen Speicherort Ihrer
Wahl.
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Einstellungen

Allgemeine Einstellungen

Drucken Sie die Taste HOME und die Taste A. Wéhlen Sie EINSTELLUNGEN
und anschlieBend ,Allgemeine Einstellungen” aus.

Jugendschutz

PIN-Code der SmartCard @ndern: Hiermit konnen Sie einen neuen PIN-

Code fur die Smartcard festlegen.

Gerate-PIN andern: Hiermit konnen Sie eine neue Gerate-PIN festlegen.

Kanaleinstellungen sperren: Durch Aktivieren (Ein) dieser Option, kdnnen

Sie den Zugriff auf die von Ihnen festgelegten Kanaleinstellungen sperren.
Hinweis:

Sie mussen das Passwort eingeben, um gesperrte Programme anzeigen zu

kénnen.

Das Standardpasswort lautet 0000. Wenn Sie lhr Passwort vergessen haben,

wenden Sie sich an den ndchstgelegenen Fachhandler.

Selbst wenn Sie den Zugang zu einer Sendung nicht gesperrt haben, ist die

Sendung moglicherweise nachts nicht verflgbar.

Spracheinstellungen

Sie kdnnen die Systemsprache, die Audiosprache und die Untertitelsprache
einstellen.

Videoeinstellungen

Bildformat: Hiermit wahlen Sie das Bildformat fur Ihr Fernsehgerat aus.
Bildanpassung: Hiermit fihren Sie die Bildanpassung entsprechend dem
fur Ihr Fernsehgerat eingestellten Bildformat durch.

Aufldsung: Sie kdnnen die Aufldsung des Bildschirms einstellen. Falls Ihr
Fernsehgerat UHD unterstitzt, stellen Sie diese Option auf 2160 p ein,
um die Sendung in 4K anzusehen.
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Audioeinstellungen

S/PDIF: Hiermit wahlen Sie den Ausgang fur Digitalaudio aus.

HDMI: Hiermit wahlen Sie den HDMI-Ausgang fur Digitalaudio aus.
Audio-Typ: Hiermit wahlen Sie den Audio-Typ aus.
Bild-Ton-Verzdégerung: Hiermit passen Sie den zeitlichen Versatz zwischen
der Lippenbewegung und dem Ton an.

Bildschirmmen

Anzeigedauer Info: Hiermit legen Sie fest, wie lange der Simple Guide
(einfacher Programmfuhrer) bei einem Kanalwechsel angezeigt wird.
Untertitelschriftart: Hiermit legen Sie die Schriftart fir Untertitel fest.

Datenschutzbestimmungen

Sie kdnnen wahlen, ob Sie HUMAX Ihre Nutzungsinformationen zusenden
mochten oder nicht. Ihre Nutzungsinformationen helfen HUMAX bei der
Verbesserung seiner Produkte und Leistungsangebote.



Einstellungen

Netzwerkeinstellungen

Driicken Sie die Taste HOME und die Taste A. Wéhlen Sie EINSTELLUNGEN
und anschlieBend ,Netzwerkeinstellungen” aus.

Konfigurieren des LANs

1. Wahlen Sie LAN konfigurieren.
2. Wahlen Sie als Konfigurationsart fir die IP-Adresse entweder DHCP oder Manuell.
« DHCP: Wenn Sie einen Router oder ein Modem mit DHCP-Funktion

(Dynamisches Hostkonfigurationsprotokoll) verwenden, wahlen Sie DHCP.

Die IP-Adresse wird dann automatisch bezogen.

- Manuell: Wenn Sie in einem Netzwerk ohne DHCP-Server arbeiten oder
Sie die IP-Adresse manuell einrichten mochten, wahlen Sie Manuell.
Geben Sie die Werte fur IP-Adresse, Netzmaske, Gateway-Adresse und
DNS-Adresse ein.

3. Wihlen Sie Ubernehmen, um eine Verbindung zum ausgewahlten Netzwerk
herzustellen, und driicken Sie dann die Taste OK.
Hinweis:

Bei manueller Eingabe der IP-Adresse missen Sie in jede Zelle 3 Ziffern eingeben.

Wenn sowohl LAN als auch WLAN aktiviert sind, erfolgt der Netzwerkanschluss Gber

das LAN.

HUMAX empfiehlt, Netzwerkverbindungen tber einen direkten LAN-Anschluss

herzustellen.

Konfigurieren des WLANs

1. Wahlen Sie WLAN konfigurieren.

2. Waéhlen Sie das gewiinschte WLAN-Netzwerk aus, und driicken Sie die Taste
oK.

3. Drlcken Sie die Taste OK, um die Einstellungen zu speichern.

Hinweis: Wenn Sie ein passwortgeschutztes WLAN-Netzwerk ausgewahlt
haben, mussen Sie zundchst das Passwort eingeben, bevor Sie
fortfahren kénnen.

Netzwerkverbindungsstatus

Sie kdnnen den Verbindungsstatus des Local Area Network (LAN) oder des
Internets anzeigen. Wahlen Sie Neuer Versuch. aus, falls beide Netzwerke
getrennt sind.

Netzwerk-Server

Netzwerk-Server: Wenn Sie diese Option aktivieren (Ein) konnen Sie Live-
Sendungen und auf der internen Festplatte gespeicherte Aufnahmen und
Mediendateien mit anderen Gerédten teilen, sofern diese UPnP-kompatibel
sind und die Digital Media Player Funktion unterstitzen.

Server umbenennen: Hier knnen Sie einen neuen Namen fir den Server
eingeben.

Serverstatus: Hiermit konnen Sie Informationen Gber den Netzwerk-Server
anzeigen.

Uhrzeit der Serveraktivierung: Wenn die Uhrzeit der Serveraktivierung
aktiviert Ein ist, bleibt der Netzwerk-Server wahrend des von lhnen
eingegebenen Zeitraums aktiv, selbst wenn sich das Gerat im Standby-
Modus befindet. Sie kdnnen Livesendungen, Aufnahmen und
Mediendateien teilen, ohne das Produkt einzuschalten.

Hinweis: Die Server-Aktivierungszeit, die Sie eingeben kénnen, hdngt
moglicherweise vom jeweiligen Gerat ab.
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Einstellungen

Dateifreigabe

SAMBA-Server: Wenn der SAMBA-Server auf ,Ein” gesetzt ist, kdnnen
Sie Uber Ihren PC auf die Festplatte (als Netzwerkfestplatte) zugreifen.
Sie kdnnen die Video-, Musik- und Fotodateien der Festplatte in den
PC-Speicher kopieren.

FTP-Server: Wenn der FTP-Server auf ,Ein” gesetzt ist, kdnnen Sie die
Video-, Musik- und Fotodateien der Festplatte unter Verwendung des
FTP-Client-Programms in den PC-Speicher kopieren.

Passwort: Falls ein Passwort festgelegt wurde, kdnnen Sie nur nach
Eingabe des Passworts auf die Festplatte zugreifen.
Download-Ordner: Wenn der Download-Ordner auf ,Aktivieren”
gesetzt ist, kdnnen Sie die Video-, Musik- und Fotodateien des PCs in
den Download-Ordner der Festplatte kopieren.

Bluetooth

Sie kénnen die Liste der Bluetooth-Geréte, wie Kopfhérer und Lautsprecher,
anzeigen. Setzen Sie die Option auf ,Ein, um den Sound vom Receiver Uber
Bluetooth-Gerate zu genieflen.
Hinweis:
Wenn Sie Bluetooth-Audiogerate verwenden, kann es je nach Inhalt zu
Verzdégerungen bei der Lippensynchronisation kommen.
HUMAX kann keine Garantie fur die Kompatibilitat mit allen Bluetooth-
Gerdten geben.
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SAT>IP

Um eine stabile Leistung der SAT>IP-Funktionen des Client-Gerats zu

gewadhrleisten, muss das System zunéchst in den SAT>IP-Modus versetzt

werden. Hinweis: Im SAT>IP-Modus konnen Sie keine Sendungen ansehen

oder aufnehmen. Weitere Informationen erhalten Sie auf www.satip.info.
Start SAT>IP-Mod.: Zum Starten des SAT>IP-Modus missen alle
Aufnahmen oder HUMAX Live TV-Streams beendet werden.
SAT>IP-Benachricht.: Wenn das MenU ,SAT>IP-Benachricht.” aktiviert
(,Ein") ist, wird wahrend jeder Verwendung des SAT>IP-Clients eine
Benachrichtigung angezeigt.

Hinweis: Die SAT>IP Funktionen kdnnen - abhdngig von den SAT>IP-
Empfangsgeraten — teilweise eingeschrankt sein.



Einstellungen

Aufnahme-Einstellungen

Dricken Sie die Taste HOME und die Taste A. Wéhlen Sie EINSTELLUNGEN
und anschlieBend ,Aufnahme-Einstellungen” aus.

IP EPG

Setzen Sie diese Option auf ,Ein”, um erweiterte EPG-Dienste Uber das Internet
Zu nutzen.

HUMAX Remote-Aufnahme

Sie kdnnen Aufnahmen auf lhrem HUMAX-Gerat per Fernverwaltung von Ihrem

PC oder Mobilgerdt programmieren.

Um diese Funktion nutzen zu kdnnen, missen Sie lhre Gerat auf unserer

Website registrieren.

1. Offnen Sie die Webseite https://www.myhumax.net, erstellen Sie ein Konto
und registrieren Sie lhren Receiver.

2. Um Ihren Receiver zu registrieren, bendtigen Sie zur Bestatigung einen
Registrierungscode. Wéhlen Sie Registrierungscode abrufen, und driicken
Sie die Taste OK.

3. Geben Sie den Registrierungscode auf der Website ein.

Hinweis: Der EPG-Typ muss auf HUMAX eingestellt sein, um die Funktion ,HUMAX
Remote-Aufnahme” verwenden zu kénnen.

Aufnahmeoptionen

Sie kdnnen eine zusatzliche Vor- und Nachlaufzeit fir Beginn und Ende einer
Aufnahme festlegen.

Um Speicherplatz auf der Festplatte freizugeben, setzen Sie die Option
,Automatisches Léschen” auf ,Ein". Die altesten Aufnahmen werden
automatisch geléscht, wenn der Speicherplatz auf der Festplatte knapp wird.

Wiedergabe-Optionen

Serienwiedergabe: Wenn Sie diese Option aktivieren (Ein), werden alle
Folgen einer Serie nacheinander wiedergegeben.

Zeit sofortige Wiedergabe: Hiermit wahlen Sie die Wiedergabezeit aus.
Zeit Vorwdrtsspringen: Hiermit wihlen Sie die Zeit fir das Uberspringen
von Werbeblocks aus.

Speicher

Sie kdnnen die Kapazitat der einzelnen Speichergerate prifen. Sie kénnen eine
externe Festplatte formatieren und sie fir Aufnahmezwecke zuweisen oder die
Zuweisung aufheben.
Hinweis:
Beim Formatieren werden alle auf dem Speichergerat gespeicherten
Dateien geldscht.
Auf einem USB-Speicherstick sind die Funktionen Formatieren und
Zuweisen nicht verflgbar.
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Einstellungen

Systemeinstellungen

Dricken Sie die Taste HOME und die Taste A. Wéhlen Sie EINSTELLUNGEN
und anschlieBend ,Systemeinstellungen” aus.

Systeminformation

Hiermit zeigen Sie Informationen zum System an. Durch Auswahl von NEUE
SOFTWARE UBERPRUFEN kénnen Sie Uberpriifen, ob neue Software verfiigbar
ist.

Ein/Aus-Timer

Hiermit stellen Sie die Zeit ein, zu der das Gerat ein- bzw. ausgeschaltet wird.

Energieverwaltung
Automatisches Abschalten: Wenn Sie diese Option aktivieren (Ein),
wechselt das Geradt automatisch in den Standby-Modus, wenn 3 Stunden
lang keine Benutzereingabe erfolgt.
Energiesparmodus im Standby: Wenn Sie diese Option aktivieren (Ein),
werden bestimmte Funktionen deaktiviert und der Energieverbrauch im
Standby-Modus auf unter 0,5 W gesenkt.

Hinweis: 2 Minuten bevor das Gerat in den Standby-Modus wechselt, wird eine

Meldung angezeigt. Wenn Sie diese Meldung ignorieren, wechselt das
Gerat automatisch in den Standby-Modus.

HDMI-CEC

Falls Ihr Fernsehgerat HDMI CEC unterstltzt, kdnnen Sie mit Hilfe der STB-
Fernbedienung das Gerat ein- und ausschalten und die Lautstarke des Gerats
einstellen.
TV-Stromschalter: Setzen Sie diese Option auf ,Ein”, um Ihr Fernsehgerat
automatisch ein- oder auszuschalten, wenn der Empfanger ein- oder
ausgeschaltet ist.
TV-Lautstarkeregler: Setzen Sie diese Option auf ,Ein”, um die Lautstarke
des Fernsehgerdts Uber die STB-Fernbedienung die STB-Fernbedienung
einzustellen einzustellen.
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Interaktive TV-Dienste

Sie kdnnen ,HbbTV" auf ,Ein” setzen, um auf alle Catch-up Services und den
TV-ProgrammfUhrer Uber Broadcast und Uber Internet zuzugreifen.

Hinweis: Es ist eine Internetverbindung erforderlich. Die Leistung der Dienste ist
vom jeweiligen Sender und der Netzwerkumgebung abhéngig.

Smartcard-Informationen

Hiermit zeigen Sie Informationen zur Smartcard an.

Common Interface
Hiermit zeigen Sie Informationen zur Common Interface-Schnittstelle an.

Werkseinstellungen

Sie konnen Ihr Gerat auf die Werkseinstellungen zurlcksetzen.
Kurz nachdem Sie die Werkseinstellungen wiederhergestellt haben, wird
automatisch der Installationsassistent gestartet.
Live TV-Apps zuriicksetzen: Alle TV-Apps werden auf die
Werkseinstellungen zurlickgesetzt, und heruntergeladene TV-Apps
werden geldscht.
Benutzereinstellungen zuriicksetzen: Alle Benutzereinstellungen werden
auf die Werkseinstellungen zurtickgesetzt.
Alle Einstellungen zurlicksetzen: Alle Benutzereinstellungen und alle
TV-Apps werden auf die Werkseinstellungen zurtickgesetzt
Alle Einstellungen zurticksetzen und Festplatte I6schen: Alle
Benutzereinstellungen und TV-Apps werden auf die Werkseinstellungen
zurlickgesetzt. Zusatzlich werden die angeschlossenen Speichergerate
formatiert



Einstellungen

Kanal-Einstellungen Bearbeiten der Senderliste

Driicken Sie die Taste HOME und die Taste A. Wahlen Sie EINSTELLUNGEN Sie kénnen Sender in der Senderliste I6schen, sperren oder umbenennen.

Wahlen Sie einen Sender aus und drticken Sie die Taste PLUS.

und anschlieBend Kanal-Einstellungen aus.

Einstellen der Favoriten

1001 BBC ONE LONDON

1010 Das Erste
1013 ZDF
1014RTL

1016 ProSieben
1017 Sat. 1
1020 Kabel eins
1021 VOX
1023RTLII

Hinweis: Drucken Sie die Taste EXIT, um den Vorgang zu beenden. Driicken Sie die

Taste BACK, um zum vorherigen Ment zurtickzukehren.

Wahlen Sie die Kanéle in d

er linken Spalte aus, und driicken Sie dann die Taste PLUS.

1001 BBC ONE LONDON

Loschen

Hiermit I6schen Sie Kandle aus der Kanalliste.

Zu Favoriten
hinzufiigen

Hiermit fugen Sie den Kanal zu den Favoriten hinzu.

Sperren / Sperre
aufheben

Hiermit sperren Sie Kanéle, um den Zugriff darauf zu
verhindern.

Gruppe dndern

Hiermit zeigen Sie eine Liste der Kandle in einer anderen
Kanalgruppe an.

Umbenennen

Hiermit dndern Sie den Namen eines Kanals.

Alle wahlen / Auswahl
fur Alle aufheben

Hiermit markieren Sie alle Kandle oder entfernen die
Markierung.

Verschieben

Hiermit verschieben Sie die Kanéle in der Kanalliste.

Wahlen Sie die Kandle in d

Alle wahlen / Auswahl
fur Alle aufheben

Hiermit markieren Sie alle Kandle oder entfernen die
Markierung.

er rechten Spalte aus, und driicken Sie dann die Taste PLUS.

Entfernen

Hiermit entfernen Sie einen Kanal aus der Favoritengruppe.

Gruppe andern

Hiermit zeigen Sie eine Liste der Kandle in einer anderen
Kanalgruppe an.

Verschieben

Hiermit verschieben Sie einen Kanal in der Favoritengruppe.

Favorit andern

Hiermit verlegen Sie einen Kanal in eine andere
Favoritengruppe.

Favoriten umbenennen

Hiermit Andern Sie den Namen der Favoritengruppe.

Alle wahlen / Auswahl
fur Alle aufheben

Hiermit markieren Sie alle Kandle oder entfernen die
Markierung.

DE29



Einstellungen

Bearbeiten der Favoritenliste

Sie konnen Kandle in der Kanalliste I6schen, sperren, umbenennen oder

verschieben. Wéhlen Sie einen Kanal aus, und drlcken Sie dann die Taste PLUS.

1001 BBC ONE LONDON

FRI

ADD

Hinweis: Kandle, deren Nummern vom Sender automatisch festgelegt werden,
konnen weder geldscht noch verschoben werden.

Wahlen Sie die Kandle in der linken Spalte aus, und dricken Sie dann die Taste PLUS.

Hinzufligen

Hiermit figen Sie den Kanal zu den bevorzugten Kanalen hinzu.

Gruppe wechseln

Hiermit zeigen Sie eine Liste der Kandle in einer anderen
Kanalgruppe an.

Alle auswéhlen/Auswabhl
fur alle aufheben

Hiermit markieren Sie alle Kanale bzw. entfernen die
Markierung fr alle Kanéle.

Waéhlen Sie die Kandle in der linken Spalte aus, und driicken Sie dann die Taste PLUS.

Entfernen

Hiermit entfernen Sie Kandle aus der Liste der bevorzugten
Kanale.

Verschieben

Hiermit verschieben Sie die Kanéle in der Liste der
bevorzugten Kandle.

Gruppe wechseln

Hiermit zeigen Sie eine Liste der Kandle einer anderen
Kanalgruppe an.

Alle auswéhlen/Auswabhl
fur alle aufheben

Hiermit markieren Sie alle Kanale bzw. entfernen die
Markierung fir alle Kandle.
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Signal-Test

Sie kdnnen die Signalstérke und die Signalqualitat der gefundenen Kanéle
Uberprifen.

Aktualisieren der Kanalliste

Sie konnen die LCN-Kanalliste aktualisieren oder andern.



Einstellungen

Kanale suchen [Festantenne]

KANALE SUCHEN "
Mit dem Kanalsuchlauf kénnen Sie Ihre Antenne konfigurieren und die verfligbaren Fernseh- und Radiokanéle spumcte
durchsuchen.

Drucken Sie die Taste HOME. Wahlen Sie Kanal-Einstellungen und anschlieend Kanalsuchlauf aus.

1 Driicken Sie die Taste PLUS, und wéhlen Sie dann Antennentyp. Tansponder
Wahlen Sie Festantenne, und drlicken Sie dann die Taste OK. 7
2 Wihlen Sie Typ umschalten und dann Nur LNB oder DiSEqC.
3 Waihlen Sie einen Satelliten aus, und driicken Sie dann die Taste OK.
- Satellit: Hiermit wahlen Sie den Satelliten aus.
+ LNB-Frequenz: Hiermit stellen Sie die LNB-Frequenz ein.
« 22-kHz-Ton: Hiermit aktivieren (Ein) bzw. deaktivieren (Aus) Sie diese Option.
« DiSEqC: Hiermit wahlen Sie den DiSEqC-Schalter.
- Transponder testen: Hiermit Uberprifen Sie den Signalstatus jedes Transponders und wahlen den mit der
besten Qualitat aus.
Wéhlen Sie OK. 2
4 Wahlen Sie unter dem Abbild des gewshlten Satelliten Transponder aus, und driicken Sie dann die Taste OK.
Wahlen Sie einen Wert in der Transponderliste aus.
5 Wahlen Sie SUCHEN, und driicken Sie dann die Taste OK. Die gefundenen Kanale werden angezeigt.
6 Wahlen Sie nach Abschluss des Suchlaufs SPEICHERN aus, und driicken Sie dann die Taste OK.
Hinweis:
Wahlen Sie Benutzerdefiniert, um die Werte direkt einzugeben.
Wahlen Sie STOPP, und dricken Sie dann die Taste OK, um den Kanalsuchlauf zu beenden.
Wenn Sie den Antennentyp andern, werden alle Kandle geldscht.
Das Standardpasswort lautet 0000. Wenn Sie Ihr Passwort vergessen haben, wenden Sie sich an den 3
nachstgelegenen Fachhandler.

SUCHEN

Typ umschalten NurLNg

Satellit ASTRA1(19.26)

Andern der Suchoptionen

Netzwerksuchlauf: Wahlen Sie Ein, um auf der Grundlage der Informationen des gewéhlten Transponders
weitere Kandle zu suchen.
Verschlusselungsart: Alle - FTA - CAS
Kanaltyp: Alle - TV - Radio
Wah\en Sie OK, und driicken Sie dann die Taste OK. 4
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Kanale suchen [SCD Antenne]

Mit einem Einkabelsystem kdnnen Sie Programme tber ein Kabel an mehrere Anwender verteilen, so dass fur
weitere elektronische Gerate nur ein Kabel erforderlich ist.

Wenn Sie mehrere Satelliten-Receiver verwenden, stellen Sie immer nur einen Receiver ein, und deaktivieren Sie
die anderen wahrend der Einstellung. Einzelheiten dazu finden Sie im Handbuch der Satellitenantenne.

Drucken Sie die Taste HOME. Wahlen Sie Kanal-Einstellungen und anschlieend Kanalsuchlauf aus.

1

2

Driicken Sie die Taste PLUS, und wahlen Sie dann Antennentyp.

Wahlen Sie Einkabelantenne, und driicken Sie dann die Taste OK.

Wahlen Sie SCD-Einstellung, und driicken Sie dann die Taste OK.

« Tuner: Wéhlen Sie zwischen Tuner 1~4.

- Benutzerband: Wahlen Sie zwischen Benutzerband 1~8.

- Bandfrequenz: Die Frequenz wird auf der Grundlage des Tuner-Kanals eingestellt. Wahlen Sie OK.

Wahlen Sie einen Satelliten aus, und drlicken Sie dann die Taste OK.

- Satellit: Hiermit wahlen Sie den Satelliten aus.

« LNB-Frequenz: Hiermit stellen Sie die LNB-Frequenz ein.

- Transponder testen: Hiermit Uberprifen Sie den Signalstatus jedes Transponders und wahlen den mit der besten
Qualitat aus.

Wéhlen Sie OK.

Wahlen Sie unter dem Abbild des gewahlten Satelliten Transponder aus, und driicken Sie dann die Taste OK.

Wéhlen Sie einen Wert in der Transponderliste aus.

Wiederholen Sie die oben beschriebenen Schritte, um weitere Satelliten einzustellen.

Wahlen Sie SUCHEN, und dricken Sie dann die Taste OK. Die gefundenen Kanale werden angezeigt.

Wahlen Sie nach Abschluss des Suchlaufs SPEICHERN aus, und drticken Sie dann die Taste OK.

Hinweis:

Wahlen Sie Benutzerdefiniert, um die Werte direkt einzugeben.

Wahlen Sie STOPP, und drlicken Sie dann die Taste OK, um den Kanalsuchlauf zu beenden.

Wenn Sie den Antennentyp andern, werden alle Kandle geldscht.

Das Standardpasswort lautet 0000. Wenn Sie Ihr Passwort vergessen haben, wenden Sie sich an den
ndchstgelegenen Fachhandler.

Fur Benutzerband und Bandfrequenz mussen fir jeden Tuner unterschiedliche Werte eingestellt werden.
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KANALE SUCHEN "

halter DisEq

7 SUCHEN

SCD-Einstellung

Tuner Tuner1

SCDinstelung



Anhang

Fehlerbehebung

Lesen Sie die nachfolgenden Tipps aufmerksam durch, ehe Sie sich an Ihr ndchstgelegenes Kundendienstzentrum wenden. Wenn das Problem auch nach
Durchfiihrung der folgenden Schritte bestehen bleibt, wenden Sie sich an Ihr HUMAX-Kundendienstzentrum, um sich weitere Anweisungen geben zu lassen.

Allgemeines

Problem ‘

Maogliche Ursache

Auf der Frontblende wird | Netzstecker gezogen.

keine Meldung angezeigt | Steckdosenleiste ausgeschaltet.

Abhilfe

Uberpriifen Sie das Netzkabel, und stellen Sie sicher, dass es an eine geeignete Steckdose angeschlossen ist.
SchlieBen Sie das Netzkabel an eine andere Steckdose an.

Kein Bild HDMI-Kabel nicht

(Auf dem Fernsehgeréat
wird nichts angezeigt)

ordnungsgemall
angeschlossen.

Vergewissern Sie sich, dass das Gerat eingeschaltet ist und dass es sich im Betriebsmodus befindet.

Vergewissern Sie sich, dass das AV- oder HDMI-Kabel fest an das Fernsehgerat angeschlossen ist.

Prifen Sie, ob der Kanal momentan sendet. Wenden Sie sich an den Anbieter, um nachzufragen, ob der Kanal derzeit
aktiv ist.

Uberpriifen Sie, ob die Eingangsquelle Ihres Fernsehgerdts auf ,AV* oder ,HDMI" eingestellt ist (je nach dem, wie Sie
Ihr Gerét an das Fernsehgerét angeschlossen haben).

Uberpriifen Sie die Helligkeit des Fernsehgerdts.

Kein Bild
(Keine Kanale)

Antenne nicht angeschlossen.
Antenne beschédigt /
fehlerhaft ausgerichtet.
AuBerhalb des
Empfangsbereichs fur digitale
Sender.

Antenne nicht aufgestellt.

Vergewissern Sie sich, dass das Gerat eingeschaltet ist und dass es sich im Betriebsmodus befindet.

Driicken Sie die Taste STANDBY.

Vergewissern Sie sich, dass das AV- oder HDMI-Kabel fest an das Fernsehgerat angeschlossen ist.

Vergewissern Sie sich, dass das Antennenkabel richtig an das Gerédt angeschlossen ist.

Driicken Sie auf der Fernbedienung Ihres Fernsehgeréts die Taste zur Auswahl der Eingangsquelle oder des
Eingangssignals, und wahlen Sie den AV- oder HDMI-Modus aus (je nach dem, wie Sie Ihr Gerdt an das Fernsehgerat
angeschlossen haben).

Fihren Sie erneut einen Kanalsuchlauf durch. Wéhlen Sie HOME > EINSTELLUNGEN > Kanal-Einstellungen >
Kanalsuchlauf.

Prifen Sie, ob der Kanal momentan sendet. Wenden Sie sich an den Anbieter, um nachzufragen, ob der Kanal derzeit
aktiv ist.

Schlechte Bild-/
Tonqualitat

Dieses Problem kann durch
elektromagnetische Wellen
von anderen Elektrogeraten in
der Nahe des Gerats verursacht

Vergewissern Sie sich, dass sich kein Mobiltelefon oder Mikrowellenherd in der Néhe des Gerats befindet.
Verlegen Sie das Strom- und das Koaxialkabel rdumlich voneinander getrennt.
Richten Sie die Antenne so aus, dass Sie ein besseres Bild erhalten.

Hinweis: Wenn die Antenne mit Schnee bedeckt ist, das Ubertragungssignal durch starken Regen

werden. abgeschwacht wird oder die Antennenposition durch starken Wind verandert wird, kann sich die
Schlechtes/fehlerhaftes HDMI- Ton- und Bildqualitat vortibergehend verschlechtern. Eine schlechte Ton- und Bildqualitat auf Grund
Kabel von Wetterbedingungen kann jedoch nicht als Funktionsstérung des Gerats angenommen werden.
AV-/HDMI-Kabel nicht .
ordnungsgemafl Uberprifen Sie, ob das AV- oder HDMI-Kabel richtig angeschlossen ist.

Kein Ton angeschlossen oder fehlerhaft. Prifen Sie, ob die Lautstéarke des Fernsehgerats und dieses Geréts richtig eingestellt sind.

Lautstérke auf geringsten
Wert eingestellt oder Gerat
stummgeschaltet.

Prifen Sie, ob dieses Gerét oder das Fernsehgerat stummgeschaltet wurde.
Uberpriifen Sie den Audio-Typ und die Soundtrack-Option. (sofern zutreffend)

DE33




Anhang
Problem

Keine Reaktion auf
Fernbedienung

Maogliche Ursache

Einstellungen der
Universalfernbedienung.

Batterien entladen.

Abhilfe

Zur Steuerung des Gerats sollte die Vorderseite der Fernbedienung direkt auf das Empfangsteil des Gerats zeigen.
Entnehmen Sie die Batterien aus der Fernbedienung und setzen setzen Sie sie wieder ein.
Tauschen Sie die Batterien in der Fernbedienung gegen neue aus.

Keine
Passwortinformationen

Der voreingestellte Gerate-PIN lautet immer 0000.

Der Kanalsuchlauf
funktioniert nicht

Antenne nicht angeschlossen.

Antenne beschadigt /
fehlerhaft ausgerichtet.

AuBerhalb des
Empfangsbereichs fur digitale
Sender.

Antenne nicht aufgestellt.

Vergewissern Sie sich, dass das Antennenkabel richtig an das Gerat angeschlossen ist.
[Satellit] Vergewissern Sie sich, dass die Antenneneinstellung im Men korrekt konfiguriert ist.

Software kann nicht
aktualisiert werden

Netzwerkverbindung nicht
eingerichtet.

Vergewissern Sie sich, dass die Netzwerkverbindung ordnungsgemaf konfiguriert wurde. Wahlen Sie HOME >
EINSTELLUNGEN > Netzwerkeinstellungen.

Hinweis: Wenn die Netzwerkverbindung lhres Gerdts bestehen bleibt, wird jedes Mal beim Ausschalten
nach verfigbaren Aktualisierungen gesucht.

Um manuell nach verflgbaren Aktualisierungen zu suchen, wahlen Sie HOME > EINSTELLUNGEN >

Systemeinstellungen > Systeminformation und anschlieBend NEUE SOFTWARE SUCHEN.

Das Gerat brummt

Lufter blockiert.

Stellen Sie sicher, dass der Lufter frei von Staub ist.
Wenn das Problem bestehen bleibt, wenden Sie sich an den HUMAX-Kundendienst.

Gerat wird ungewollt
ausgeschaltet

Option ,Automatisches
Abschalten” aktiviert.

Timer eingestellt.

Wahlen Sie HOME > EINSTELLUNGEN > Systemeinstellungen > Energieverwaltung und Uberprifen Sie, ob die
Option Automatisches Abschalten aktiviert (auf Ein eingestellt) ist.

Wahlen Sie HOME > EINSTELLUNGEN > Systemeinstellungen > Ein/Aus-Timer und Uberprifen Sie, ob die Option
Automatisches Abschalten aktiviert (auf ,Ein” eingestellt) ist.
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Anhang
Aufnahmen

Problem

Aufnahmen oder
Erinnerungen kénnen
nicht programmiert
werden

Méogliche Ursache

Konflikt bei der Aufnahme

Abhilfe

Uberprifen Sie, ob ein Konflikt zwischen einer vorhandenen Programmierung und der neuen Programmierung
vorliegt.
Loéschen Sie eine der Programmierungen.

Es kénnen keine
Sendungen
aufgenommen werden

Festplatte voll belegt
Konflikt bei der Aufnahme

Die Festplatte ist voll. Léschen Sie unnétige Sendungen, um Platz fir neue Aufnahmen zu schaffen.

Uberprifen Sie, ob die Aufnahme in Konflikt mit einem anderen Kanal steht. Stoppen Sie die aktuelle Aufnahme, oder
warten Sie, bis die Aufnahme beendet ist.

Uberpriifen Sie, ob das Gerdt zu Beginn der Aufnahme eingeschaltet ist.

Wenn bei lhren Aufnahmen der Anfang oder das Ende fehlen, stellen Sie die Vor- und die Nachlaufzeit ein. Wahlen
Sie HOME > Einstellungen > Aufnahme-Einstellungen > Aufnahmeoptionen und stellen Sie die Vor- und die
Nachlaufzeit ein.

Bei der aktuell
ausgestrahlten Sendung
ist keine Wiedergabe
moglich.

Beim Fernsehen ist die Wiedergabe erst 30 Sekunden nach dem Wechsel zum aktuellen Kanal verftigbar.

Wie kann ich die Vor-
und die Nachlaufzeit
einstellen?

Wenn bei lhren Aufnahmen der Anfang oder das Ende fehlen, stellen Sie die Vor- und die Nachlaufzeit ein. Waéhlen
Sie HOME > Einstellungen > Aufnahme-Einstellungen > Aufnahmeoptionen und stellen Sie die Vor- und die
Nachlaufzeit ein.

Wie wechsle ich in den
Passivmodus?

Wéhlen Sie HOME > Einstellungen > Systemeinstellungen > Energieverwaltung und aktivieren Sie den
Energiesparmodus im Standby (auf Ein einstellen).

Fernprogrammierung

Das HUMAX-Gerét ist nicht
registriert.

Vergewissern Sie sich, dass Ihr Gerat auf myhumax.net registriert ist. Wahlen Sie HOME > Einstellungen > Aufnahme-
Einstellungen und stellen Sie als EPG-Typ die Option ,HUMAX" ein. Aktivieren Sie auf3erdem die Funktion fur die
HUMAX Remote-Aufnahme (auf Ein einstellen).

Vergewissern Sie sich, dass Ihr Gerdt mit dem gewdiinschten Mobilgerdt gekoppelt ist.

Kontrollieren Sie, ob die aktuelle Uhrzeit innerhalb der Aktualisierungsperiode liegt. Wéhlen Sie HOME > Einstellungen
> Aufnahme-Einstellungen > Fernprogrammierung und stellen Sie die Aktualisierungsperiode ein.

Uberpriifen Sie das Aktualisierungsintervall. Wéhlen Sie HOME > Einstellungen > Aufnahme-Einstellungen >
Fernprogrammierung und stellen Sie das Aktualisierungsintervall ein.

Vergewissern Sie sich, dass das Gerat eingeschaltet ist und sich im Standby-Modus befindet.
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Wiedergabe

Problem

Wie kann ich Aufnahmen
bearbeiten?

Méogliche Ursache

Abhilfe

Wéhlen Sie HOME > AUFNAHMEN und dann die gewtinschte Aufnahme aus. Driicken Sie zum Loschen die Taste
PLUS.

Wenn Sie mehr als 1 aufgenommene Sendung I6schen mochten, driicken Sie die Taste PLUS und wéhlen Sie dann
die Option Wahlen. Sie kénnen mehrere Dateien markieren und anschlieBend gleichzeitig I6schen, kopieren oder
verschieben.

Wie kann ich
Mediendateien
bearbeiten?

Wahlen Sie HOME > MEDIA CENTER und wéhlen Sie die gewlnschte interne Festplatte aus. Wéhlen Sie eine Datei
aus, und drticken Sie dann die Taste PLUS. Sie kénnen die Datei I6schen, kopieren oder verschieben.

Externe Festplatten
mit groBerer
Speicherkapazitat
werden nicht erkannt.

Die Speicherkapazitat der
Festplatte ist zu grof.

HUMAX empfiehlt die Verwendung von externen Festplatten bis maximal 1 TB.

Wenn die externe Festplatte Klickgerdusche erzeugt oder nicht erkannt wird, weist dies darauf hin, dass die
Stromversorgung unzureichend ist. Schliefen Sie das Stromkabel der externen Festplatte an, oder verwenden Sie fur
die Verbindung zum Gerét ein anderes USB-Kabel.

Wie kann ich Dateien von
einer externen Festplatte
wiedergeben?

Wahlen Sie zuerst HOME > MEDIA CENTER und dann die gewlnschte externe Festplatte aus. Wahlen Sie eine Datei
aus, und drlcken Sie dann die Taste OK.
Einige Dateien werden je nach Dateiformat moglicherweise nicht wiedergegeben.

Wie kann ich das
Stammverzeichnis
16schen?

Das Stammverzeichnis, in dem heruntergeladene Dateien gespeichert werden, kann nicht geléscht werden.
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Netzwerk

Problem

Es kann keine
Verbindung zum Internet
hergestellt werden.

Mdogliche Ursache

Die Entfernung zum WLAN-
Router ist zu groR.

Die Ubertragung wird durch
Wande oder Gegenstande
zwischen dem Gerdt und dem
Router beeintrachtigt.

Das Ethernetkabel ist defekt.

Das Passwort ist falsch.

Abhilfe

Vergewissern Sie sich, dass die Verbindung zum Netzwerk ordnungsgemal hergestellt wurde. Wahlen Sie HOME >
EINSTELLUNGEN > Netzwerkeinstellungen.

Wenn Ihnen zuhause kein WLAN zur Verfigung steht, verbinden Sie das Gerat Uber ein Ethernetkabel mit dem Router.
Schalten Sie das Gerét und den Router aus und wieder ein, um die Netzwerkverbindung erneut aufzubauen.

Stellen Sie das Gerat in kirzerer Entfernung zum WLAN-Router auf und entfernen Sie alle Gegenstande zwischen den
beiden Geraten.

Wenn Sie ein Ethernetkabel verwenden, ersetzen Sie es durch ein neues.

Uberpriifen Sie, ob andere Netzwerkgeréte, die mit demselben Netzwerk verbunden sind, problemlos auf das Internet
zugreifen kénnen.

Kontrollieren Sie den Netzwerkschlussel.

Hinweis: Je nach Umgebung Ihres Heimnetzwerks kann die Ubertragungsgeschwindigkeit abnehmen.

Die TV-APPS
funktionieren nicht.

Vergewissern Sie sich, dass die Verbindung zum Netzwerk ordnungsgemal hergestellt wurde. Wahlen Sie HOME
> EINSTELLUNGEN > Netzwerkeinstellungen. Wenn keine Verbindung besteht, schlagen Sie im Abschnitt zur
Behebung von Fehlern in Verbindung mit dem Netzwerk nach.

Hinweis:
-« Je nach Netzwerkauslastung kann die Netzwerkverbindung voribergehend unterbrochen werden.
- Beieiner schlechten Netzwerkverbindung werden die TV-APPS moglicherweise nur langsam ausgefuhrt.

Es kénnen keine Videos
auf YouTube abgespielt
werden.

Einige Videos auf YouTube
kénnen nur tber einen PC
abgespielt werden.

Wahlen Sie ein anderes Video fir die Wiedergabe aus.
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Media Center

Problem ‘

Im Netzwerk werden
keine Mobilgerate
gefunden.

Mégliche Ursache ‘

Es besteht keine Verbindung zum
Netzwerk.

Der Zugriff wird durch die Firewall
blockiert.

Abhilfe

+ Vergewissern Sie sich, dass die Verbindung zum Netzwerk ordnungsgemal hergestellt wurde. Wahlen Sie HOME >

EINSTELLUNGEN > Netzwerkeinstellungen.

Wenn lhnen zuhause kein WLAN zur Verfligung steht, verbinden Sie das Gerat Uber ein Ethernetkabel mit dem
Router.

Schalten Sie das Gerédt und den Router aus und wieder ein, um die Netzwerkverbindung erneut aufzubauen.
Vergewissern Sie sich, dass Ihr Mobilgerdt DLNA unterstitzt.

Stellen Sie sicher, dass das Gerdt und Ihre Mobilgerdte mit demselben Netzwerk verbunden sind.

Hinweis: Je nach Umgebung Ihres Heimnetzwerks kann die Ubertragungsgeschwindigkeit abnehmen.

Der Netzwerk-Server
funktioniert nicht.

Das HUMAX-Gerét ist nicht mit
dem Netzwerk verbunden, oder das
Netzwerk ist nicht konfiguriert.

Die Einstellungen am PC/Router sind
nicht korrekt.

Wahlen Sie HOME > Einstellungen > Netzwerkeinstellungen und tberpriifen Sie, ob die Option Netzwerk-Server
aktiviert (auf Ein eingestellt) ist. Wenn die Option fur den Netzwerk-Server aktiviert ist, konnen die auf der internen
Festplatte gespeicherten Dateien fur andere mit DLNA kompatiblen Gerate innerhalb desselben Netzwerks
freigegeben werden.

Kontrollieren Sie, ob die Optionen fir die Freigabe von Mediendateien auf Ihrem PC aktiviert sind.

Uberpriifen Sie, ob die Einstellungen der Firewall an Ihrem PC oder Router die Ubertragung von DLNA-Daten
blockieren.

Sonstiges

Problem

Kann ich in Deutschland
auch HUMAX-Gerate
aus anderen Landern
verwenden?

‘ Maogliche Ursache

Jedes Land verfugt Uber ein eigenes
Ausstrahlungssystem. Die Gerdte
von HUMAX werden eigens fur

das Ausstrahlungssystem in der
jeweiligen Region entwickelt.

Abhilfe

HUMAX-Geréte aus anderen Landern sind in Deutschland nicht verfiigbar. Der Kundendienst
steht moglicherweise nur eingeschrankt zur Verfigung.

Vorsicht:  Die von anderen elektronischen Geraten oder Kabeln verursachten elektromagnetischen Interferenzen kénnen zu Fehlfunktionen des HUMAX-Geréts fiihren.
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HUMAX-Kundendienst

Weitere Informationen zu Ihrem Gerét finden Sie auf der HUMAX-Website. Sollten Servicearbeiten im Rahmen der Garantie anfallen, wenden Sie sich bitte unter
folgenden Adressen an den Kundendienst, um eine entsprechende Autorisierung zu erhalten.

Hinweis: Support fir die Reparatur von Hardware finden Sie auf unserer Website.

Tel:

E-Mail:
Website:
Sprache:

Osterreich

Offnungszeiten:

0800 300 340 (€ 0,14/Min)
Mo-So 08:00-20:00 Uhr
info@humax.at
www.humax.at
Deutsch/Englisch

Tel:

E-Mail:
Website:
Sprache:

Deutschland

Offnungszeiten:

01806-778870 (€ 0,20/Min)

Mo-Fr 8:00 - 20.00 Uhr, Sa 10:00-18:00 Uhr
techinfo@humax-digital.de
www.humax-digital.de

Deutsch/Englisch

Suomi

Tel:
Italia Orario:
Lingua:

+39 199 309 471 (€14 VAT/min)
Lun.-Ven. 8:00-18:00
[taliano

Sverige

Tel:
Abningstider:
Sprog:

Danmark

+457013 2080
Man-tors 08.30-16.00, Fredag 08.30-15.30
Dansk/Engelsk

Tel:
Opening Hours:
E-mail:

0844 669 8800
Mon-Fri 09:00-17:30
uksupport@humax-digital.co.uk

Website: www.humax-digital.co.uk
Language: English

Puh: 0103108114

Aukioloajat: ma-pe 8:00-16:00

Website: www.infocare fi

Kieli: Suomi/Englanti

Tfn: +46 (0)8 5900 2600

Oppettider: Man-fre 09:00-12:00, 12:45-16:00
Sprak: Svenska/Engelska
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Glossar

DiSEqC (Digital Satellite Equipment Control)
Ein DiSEqC-kompatibles Gerét benotigt einen Schaltkasten, der das sich schnell ein- und
ausschaltende 22-kHz-Tonsignal erkennt. Auf diese Weise kann ein bestimmtes Gerédt mehrere
LNBs Uber einen DiSEqC-Schaltkasten steuern.

Dolby Digital
Ein Codierungssystem, das bis zu 5.1 diskrete Audiokanale (links vorne, Mitte, rechts vorne,
links Surround, rechts Surround) in einen einzigen Bitstrom komprimiert. Ein LFE-Kanal
(Low Frequency Effect) liefert den flr Spezialeffekte erforderlichen Klang.

DVB (Digital Video Broadcasting)
Eine Normenreihe, durch die Uber Satelliten, Kabel oder terrestrische Systeme empfangene
digitale Sendungen definiert werden.

EPG (Electronic Programme Guide)
Die elektronische Ausfihrung eines gedruckten Fernsehprogrammbhefts. Eine Anwendung,
die bei digitalen Set-Top-Boxen und digitalen Fernsehgeraten verwendet wird und das
aktuelle und geplante Programm anzeigt, das jetzt oder spater auf den einzelnen Kandlen
zur Verfligung steht, mit einer kurzen Zusammenfassung oder einem Kommentar zu den
einzelnen Sendungen. Die im elektronischen Programmlfuhrer gelieferten Informationen
werden vom Kanalanbieter gesendet und aktualisiert.

Frequenz
Eine Eigenschaft von Signalen, die in Schwingungen pro Sekunde (= Hz) gemessen wird.

FTA (frei empfangbare Programme)
Ein unverschlisselter Anbieter, der es seinen Kunden ermdglicht, Kanéle oder Dienste ohne
Zahlung von Abonnementgebuhren zu sehen.

Festplatte
Das Hauptspeichermedium eines Computers, hergestellt aus einer oder mehreren Platinen
aus Aluminium oder Glas, die mit einer ferromagnetischen Substanz beschichtet sind.

HDMI (High-Definition Multimedia Interface)
Eine vollstandig digitale Audio-/Videoschnittstelle, die standardmaRige, erweiterte oder
hochauflésende Bilder sowie digitalen Mehrkanalton Uber ein einziges Kabel unterstitzt. Es
Ubertragt alle ATSC HDTV-Standards und unterstitzt digitalen 8-Kanalton.

LNB (Low Noise Block)
Ein Gerat, das auf einem Halter gegentiber der Satellitenschiissel montiert ist und
Satellitensignale fokussiert. Ein LNB wandelt die vom Satelliten empfangenen Signale in
eine niedrigere Frequenz um und Ubertrégt sie Uber ein Koaxialkabel an einen Satelliten-
Receiver.
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OTA (Over The Air)
Ein Standard fur die Ubertragung von Software flr Gerate Uber den Empfang.
Hersteller behalten sich das Recht vor, zu entscheiden, wann sie Software fir ihre Geréte
anbieten.

PVR (Personal Video Recorder)
Ein Videorekorder, der tber die eingebaute(n) Festplatte(n) Sendungen aufzeichnen und
wiedergeben kann.

HF (Hochfrequenz)
Fernsehsignale werden auf HF-Signale moduliert und anschliefend vom Tuner des
Fernsehgeréts oder der Set-Top-Box demoduliert.

RGB (Rot - Griin - Blau)
Eine Technologie zur Ubertragung von Videosignalen tber ein Kabel. Bei RGB handelt
es sich um ein System, das rote, blaue und griine Farben auf einem Fernseh- oder
Computerbildschirm darstellt. Um einen beliebigen Farbton darzustellen, werden die
Farben Rot, Griin und Blau in unterschiedlichen Proportionen gemischt.

SATA (Serial AT Attachment)
Computerschnittstelle fir den Anschluss von Host Bus Adaptern an
Massenspeichergerdte wie Festplatten oder optische Gerdte.

Smartcard
Eine kreditkartengrofle Karte mit einem aktualisierbaren Chip-Speicher. Sie dient zum
Zugriff auf (verschlisselte) Pay TV-Kanéle oder auf gebiihrenpflichtige Dienste.

S/PDIF (Sony/Philips Digital Interface Format)
Ein Standardformat fiir die Ubertragung digitaler Tonsignale. Erméglicht die Ubertragung
von digitalem Audio zwischen zwei Gerdten ohne Umwandlung von oder in analoge
Signale, wodurch sich die Signalqualitat verschlechtern kdnnte.

Transponder
Ein Satellit ist in Komponenten unterteilt, die man als Transponder bezeichnet. Ein
Transponder ist ein Verteilungsbereich des Satelliten. Jeder Transponder kann zur
Verteilung mehrerer Kanéle oder Dienste verwendet werden.

Zeitversetzte Aufzeichnung (Time-Shifted Recording)
Die vortbergehende Aufzeichnung von Sendungen zur Unterstiitzung der
Trickwiedergabe-Funktion.



Anhang

Verwenden der Universalfernbedienung

Einrichten der Universalfernbedienung

Richten Sie die Universalfernbedienung so ein, dass sie Ihr
Fernsehgerat damit steuern kénnen.

1.

4.

Halten Sie die Tasten TV STANDBY und OK gleichzeitig
3 Sekunden lang gedrtickt. Die Taste TV STANDBY
leuchtet.

. Zeigen Sie mit der Fernbedienung zum Fernsehgerét,

und geben Sie den dreistelligen Code ein. Die Taste
blinkt einmal bei jeder Zahleneingabe und zweimal,
nachdem die letzte Ziffer eingegeben wurde.

. Sobald sich das Fernsehgerdt ausschaltet, driicken

Sie die Taste OK, um den Code zu sperren. Das
Fernsehgerdt schaltet sich aus, wenn der richtige Code
eingegeben wird.

Die Taste TV STANDBY blinkt dreimal, wenn die
Universalfernbedienung erfolgreich eingestellt wurde.

Hinweis:

Wenn Sie innerhalb von 20 Sekunden kein

Code eingeben, wird vom Einstellmodus fur die
Universalfernbedienung in den normalen Modus
gewechselt.

Versuchen Sie, mehrere verschiedene Codes
einzugeben und wahlen Sie denjenigen, bei dem Sie
Uber den groRten Funktionsumfang verfugen.

Direktes Eingeben des Codes

1.

Halten Sie die Tasten TV STANDBY und OK gleichzeitig
3 Sekunden lang gedrtickt. Die Taste TV STANDBY
leuchtet.

. Richten Sie die Fernbedienung zum Fernsehgerat, und

dricken Sie die Taste A/V, um nach dem Markencode
des Fernsehgeréts zu suchen

. Sobald sich das Fernsehgerat ausschaltet, driicken

Sie die Taste OK, um den Code zu sperren. Das
Fernsehgerét schaltet sich aus, wenn der richtige Code
eingegeben wird.

. Die Taste TV STANDBY blinkt dreimal, wenn die

Universalfernbedienung erfolgreich eingestellt wurde.

Hinweis: Wenn die Eingabe des Codes nicht

abgeschlossen wurde, wird der zuvor
eingestellte Code als Standardwert
festgelegt.

Marke Code

Acer

261,278,305

Acoustic Solutions

210,312,324, 370, 386,428,477

Akai

102,006, 098, 144, 145, 111,061, 043, 074,
148,232,280, 128,122,461, 109, 462, 489,
094, 084, 083, 065, 035, 034, 033, 028, 023,
011,004,002, 154, 321

Alba

006, 144, 134, 204, 087, 064, 036, 005, 108,
473,455, 447,388, 099, 084, 077, 072, 065,
059, 034, 023, 002

Bang & Olufsen

014

Beko

006, 144,086, 145, 111,064, 072, 172,
361,405

BenQ 223,328,329

Black Diamond 444,204,211

Brionvega 006, 014, 062

Bush 102, 006, 144, 134, 204, 138,087, 061, 043,
036, 005, 108, 376, 373, 370, 361, 355, 352,
327,388, 430,431,432, 440, 448, 451,473,
476,477,478,002, 033, 035, 044, 045, 056,
059, 065, 066, 095, 133, 164, 210, 213, 229,
232,250

cello 397,410,418,419, 420

Crown 006, 144, 134, 204, 086, 145,087, 111, 143,
064, 361, 135,072,071, 053,033, 002

Daewoo 102, 006, 124, 444, 036, 441, 406, 341, 338,
271,249,195,192, 190, 164, 133,119,091,
079, 066, 035, 034, 002

Dell 235,278

DMTech 260, 438, 449, 454, 456

Ferguson 006, 120, 098, 103, 030, 204, 012, 020, 029,
046, 052, 054,077,292, 447,476

Finlux 102,006, 144, 145,333,327,172,122,118,
094, 089, 084, 083, 070, 055, 035, 023, 018,
017,014,011,010

Fujitsu 002,011,032, 035,042, 137,173,187

Fujitsu General

002,032,035, 137

Fujitsu Siemens

172,211, 230, 246, 268, 369

Funai

144,134,043, 275, 336, 369, 407

GoldStar

006, 144, 145,111,061, 001, 007, 020, 023,
027,034, 035,047,067

Gooding 087

Goodmans 102, 006, 120, 144, 103, 134, 124, 444, 204,
087,043,036, 005,478,211, 232,477, 250,
476,271,445, 355, 370, 373, 440, 376, 382,
383,386,002, 004,011,035, 047,052, 054,
065, 066, 084, 091,094, 119, 121,133,172,
195,210

Graetz 144,087,061, 023,053,065, 211

Grundig 102, 006, 030, 087, 142, 005, 108, 498, 476,
448,447,445, 430, 405, 370, 271, 267, 250,
225,135,121,010, 101, 096, 028, 077

Grunkel 21

Hannspree 262,263,264, 342,401,402, 463

Hantarex 006, 002, 094, 190, 260, 289

Hinari 006, 043, 036, 005, 002, 033, 059, 077, 443

Hisense 102,092, 165, 254, 265, 366, 491

Hitachi 006, 098, 124, 204, 208, 005, 019, 037, 146,
152,153,163, 169, 193, 197,007, 206, 210,
217,227,295, 296,330, 377,399, 424, 483,
020,021,023, 027, 035, 054, 056, 060, 076,
081, 083, 084, 085, 089, 091, 094, 018, 106,
107,011

Humax 505, 299, 506, 507, 245, 319, 322, 411,
433,479

Hyundai 164,190, 192, 241, 244, 271,291, 317, 338,
340, 341,439

Inno Hit 036,002,011, 035, 045,047,094, 211

Irradio 006, 036, 002, 047, 065, 147

JvC 111,036,005, 129,130, 015,029
065,072, 137,149, 207, 264, 362
408, 496

Keymat 258,300, 398, 436, 437

Lenoir 002,214

LG 102,006, 144, 145,138, 061, 064, 248, 281,
354,367,368, 384,396,416, 417,425, 426,
215,209,067, 047,035,034, 027,023, 002,
001, 236, 257

Loewe 006, 064, 014, 048, 093,094, 123
131,167,414, 434

Logik 204,001,003, 029, 162, 195, 224, 292, 376,

464, 465, 466
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Logix 134,095 Relisys 190,192,193, 194, 220, 221,271,310, 333, Thomson 006, 120, 103, 020, 046, 052, 054, 056,
Luxor 098,204, 061,023, 033, 035, 047, 055, 056, 338,341,355, 390 082,335
060, 083, 084, 122, 211 Saba 120,098, 144,103, 061, 014, 020, 023, 046, Toshiba 030, 204,005, 115,129,092, 447, 364, 313
Manhattan 006, 134,204, 164, 192, 237, 293 052, 054,090, 094, 335 304, 242,212, 211,183, 100, 039, 022, 020,
Sagem 113,080, 182, 253, 337 010,009, 004, 236, 257
Marantz 102,006,071, 140, 277,317 9 080, 182, 253, Tosumi e
Samsung 102, 006, 043,064, 108, 115, 231, 252, 276,
Mark 42
arks and Spencer 0 287, 332, 345, 350, 351, 372, 442, 474, 488, Vestel 006, 134, 204,035, 211, 333, 370
Matsui 102, 006, 144, 030, 204, 087, 005, 080, 074, 490, 492,228,176, 175, 127,095,047, 035, vid 092
153,195,097, 094, 369, 445, 077, 447, 065, 034,033 027,023,011, 009,002 ideocon
832,833,835,044,035,033,028,011,008, sanyo 204, 064, 005, 019, 442, 370,363, 356, Viewsonic 307, 308, 323, 335, 349, 391, 394, 259, 331
il 357,356, 222, 200, 150, 140, 097, 053, 048, Wharfedale 102, 006, 095, 189, 256, 327, 370, 452, 453,
Mitsubishi 102,006, 204,005, 019, 014, 015, 027, 093, 035,034, 033, 025,023,017, 011, 008, 003, 477,502
096,191,311 002, 240 Yamaha 169,314, 330, 184
Mivar 034, 035, 047,048, 094, 112 Schaub Lorenz g?g,;g;,OSG,1]1,061,056,066,215, Zanussi 032,035
NEC 005, 002, 003, 025, 035, 040, 049, 066, 140, : . -
239,379 Schneider 102,006, 144, 134, 204, 061, 208, 036, 451,
Nokia 098,113,111, 061, 023, 033, 049, 053, 055, 450,293,128, 097, 095, 065, 056, 054, 042, Aiwa 445
056, 066, 083, 084, 089, 122 035,023,010 Amstrad 026
Nordmende 006, 144, 103, 030, 020, 046, 054, 242, SEG 006, 134,204, 087,043, 036, 005, 285, 211, Beko 086
280,499 210,119,062, 056, 035, 034,002
4 . Daewoo 444,119
Onida 207,226 Sei-Sinudyne 006,014,032, 094, 097 Goldstar 006
Orion 102, 006, 144, 204, 467, 458, 457, 456, 448, Seleco 023,032, 042, 055, 062, 065, 070, 075,099 Grundig 105 008,030, 101 445
445,443, 385,218,195, 131,097,094, 077, Sharp 005, 130, 216, 015, 029, 088, 094, 177, 274, - :
071,059, 050, 049, 003 334,365, 409, 166, 288 Irradio 147
Orline 006,036 Siemens 006, 030, 028, 096, 101 LG 027
Ormond 134,204 SKY 006, 195, 271, 300, 307, 308, 340, 341, 342, Philips 102,006
Orsowe 094 343, 344,391, 400, 421 Saba 120
Pacific 102, 144, 204, 208, 077, 256 Sonoko 006, 043,002, 035, 045 Samsung 442
packard Bell 254293 Sony 006, 301, 005, 446, 412, 393, 375, 360, 325, Sanyo 442
255,203, 185, 174, 058, 003
Panasonic 006,098, 061, 129, 038, 023, 063, 094, 187, Sharp 01s
251,294, 353, 359, 279, 306 strong 210,211 Thomson 120
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Anhang

Open Source Software Notice

HUMAX products use certain open source operating system software
distributed pursuant to GNU GENERAL PUBLIC LICENSE Version 2 and GNU
LESSER GENERAL LICENSE Version 2.1 each as defined and published by the
Free Software Foundation, Inc.

The foHowmg GPLand LGPL software source codes used in this product
can be provided and this offer is valid for up to three years from the date of
original download of the software or purchase of product containing such
software. Please contact us at gnu@humaxdigital.com.

GPL Software

linux

busybox

e2fsprogs

tinyftp

ntpclient

iptables

dnsmasq

LGPL Software

uClibc

I\bex\f

Ixc
FFmpeg
FreeType License (FTL) Software
reetype
Por \gns of this software are copyright © <2007> The FreeType Project
(wwwfreetype.org).
Allights reserve
OpenSSL License Software
OpenSSL
is product includes cryptographic software written by Eric Young (eay@
cryptsoft.com)
is product includes software written by Tim Hudson. gt'h@cryptsoﬂ.com)
This product includes software developed by the OpenSSL Project for use
in the OpenSSL Toolkit.(ttpy//www.openssl.org)

Use, madification and redistribution of the Open Source Software is governed
by the terms and conditions of the applicable Open Source License.

GNU General Public License (GPL) v2 is shown below.

The GNU General Public License (GPL)

Version 2, June 1991
Coﬁyright (C) 1989, 1991 Free Software Foundation, Inc.51 Franklin Street,
Fifth Floor, Boston, MA 02110-1301, USA Everyone is permitted to copy
and d\sﬁributg verbatim copies of this license document, but changing it
is not allowe

ble

The licenses for most software are designed to take away your freedom to
share and change it. By contrast, the GNU General Public License is intended
o guarantee your freédom to share and change free software—to make sure
the software is free for all its users. This General Public License applies to most
of the Free Software Foundation’s software and to any other program whose
authors commit to using it. (Some other Free Software Foundation software
is covered by the GNU Lesser General Public License instead.) You can appl:
itto gour programs, too. When we sf}eakof free software, we are referring fo
freedom, not price, Our General Public Licenses are des\gf{ved o make sure
that you have the freedom to distribute copies of free software (and charge
for this service if you wish), that you receive source code or can get it if you
want it, that you ‘can change the software or use E]eces of itin new free

rograms; and that you know you can do these tt \ng;

0 protect your rights, we need to make restrictions that forbid anyone to
deny you these rights or to ask you to surrender the rights. These restrictions
translate to certain responsibilities for you if you distribute copies of the:
software, or if you m i
For example, if you distribute copies of such a program, whether gratis or
for a fee, you must give the recipients all the rights that you have. You must
make sure that they, too, receive or can get the source code. And you must
show them these terms so they know their rights.

We protect your rights with two steps: (1) copyright the software, and (2) offer
you this license which gives you legal permission to copy, distribute and/or
modify the software.

Also, for each author’s protection and ours, we want to make certain that
everyone understands that there is no warranty for this free software. If the
software is modified by someone else and passed on, we want its recipients
to know that what they have is not the original, so that any problems intro-
duced by others will not reflect on the original authors' reputations.

Finally, any free program is threatened constamly by software patents. We
wish to avoid the danger that redistributors of a free program will individually
obtain patent licenses, in effect making the program proprietary. To prevent
this, we have made it clear that any patent must be licensed for everyone's
free use or not licensed at all.

;hue precise terms and conditions for copying, distribution and modification
follow.

'IT'IEgl’\\IAS AND CONDITIONS FOR COPYING, DISTRIBUTION AND MODIFICA-

0. This License applies to anP/ program or other work which contains a notice
placed by the copyright holder saying it may be distributed under the terms
of this General Public License. The™Program’, below, refers to any such pro-
gram or work, and a "work based on the Program" means either the Program
arany derivative work under copyright law: that s to say, a work containing
the Program or a portion of it, either verbatim or with modifications and/or
translated into another language. (Hereinafter, translation is included withou
limitation in the term "modification”) Each licensee is addressed as “you'
Activities other than copying, distribution and modification are not covered
by this License; they are outSide its scoﬁe The act of running the Program
is not restricted, and the output from the Program is covered only if its
contents constitute a work based on the Program (independent of having
been made by running the Program). Whether that is true depends on what
the Program does.
1. You may copy and distribute verbatim copies of the Program's source
code as you receive it, in any medium, provided that you conspicuously and
appropriately publish on each copy an appropriate copyright notice and
disclaimer of warranty; keep intact ll the notices that referto this License and
to the absence of any warranty; and %lve any other recipients of the Program
a copy of this License along with the Program. You may charge a fee for the
physical act of transferring a copy, and you may at your option offer warranty
grotecnon inexchange for a fee” .

. You may modify Kour copy or coé)\es of the Program or any portion of it,
thus forming a work based on the Program, and copﬁand distribute such

ifications or work under the terms of Section 1 above, provided that you

also meet all of these conditions:
a) You must cause the modified files to carr}(‘prommem notices stating that
EOU changed the files and the date of any change.

) You must cause any work that you distribute or publish, that in whole
orin part contains or is derived from the Program or any part thereof, to
be licensed as a whole at no charge to all third parties under the terms of
this License.
q) Ifthe modified program normally reads commands interactively when run,
you must cause it, when started running for such interactive use in the most
ordmar}i'way, to print or display an announcement including an appropriate
copyright notice and a notice that there is no warranty (or else, saying that
{ou provide a warranty) and that users may redistribute the program under

hese conditions, and telling the user how o view a copy of this License.
(Exception: if the Program itself is interactive but does not normally print such
an announcement, your work based on the Program is not required to print
an announcement)
These requirements apply to the modified work as a whole. If identifiable sec-
tions of that work are not derived from the Program, and can be reasonably

considered independent and separate works in themselves, then this License,

and its terms, do not apply to those sections when you distribute them as
separate works. But when you distribute the same sections as part of a whole
which is a work based on the Program, the distribution of the whole must be
on the terms of this License, whose permissions for other licensees extend to
the entire whole, and thus to each and every part regardless of who wrote it.
Thus, itis not the intent of this section to claim rights or contest your rights
o work written entirely by you; rather, the intent s to exercise the right
to control the distribufion of derivative or collective works based on'the
Program. In addition, mere aggveg;?uon of another work not based on the
Program with the Program (Or' with a work based on the Program) ona
volume of a storage o distribution medium does not bring the other work
under the scope of this License.
3. You may copy and distribute the Program (or a work based on it, under
Section 2)'in object code or executable form under the terms of Sections 1
and 2 above provided that you also do one of the following:
a) Accompany it with the complete corresponding machine-readable source
code, which must be distributed under the terms of Sections 1and 2 above
on amedium customarily used for software interchange; or,
b) Accompany it with a written offer, valid for at least three P/ears, togiveany
third party, for a charge no more than your cost of physically performing
source distribution, a complete machine-readable copy of the corresponding
source code, to be distributed under the terms of Sections 1.and 2 above on
amedium customarily used for software interchange; or,
9 Accompany it with the information you received as to the offer to

istribute corfesponding source code; f(Th\s alternative is allowed only for
noncormmercial distribution and only if you received the roggam inobject

‘ode or executable form with such an offer, in accord with Subsection b
above) The source code for a work means the preferred form of the work for
making modifications to it. For an executable work, complete source code
means all the source code for all modules it contains, plus any associated
interface definition files, plus the scripts used to control compilation and
installation of the executable. However, as a special exception, the source
code distributed need not include anything that is normally distributed (in
either source or binary form) with the'major components (compiler, kernel,
and so on) of the operating system on which the executable runs, unless that
component itself accompanyes the executable. If distribution of executable
orobject code is made by offering access to copy from a designated place,
then offering equivalent access to copy the source code from the same place
counts as distribution of the source code, even though third parties are not
compelled to copy the source along with the object code.

4.You maY not c%)y, modify, sublicense, or distribute the Program except
as express| g providéd under this License. Any attempt otherwise to copy,
ify, sublicense or distribute the Program is void, and will automatically
terminate your n?hts under this License. However, parties who have received
copies, or fights, from you under this License will not have their licenses
terminated so long as such parties remain in full compliance. )
5. You are not required to accept this License, since you have not signed it
However, nothing else grants you permission to modify or distribute the
Program or its derivative works. These actions are prohibited by law if you do
notaccept this License. Therefore, by modifying or distributing the Program
(orany work based on the Program), you indicate your acceptance of this
License to do so, and allits terms and conditions for copying, distributing or
modifying the Program or works based on it.
6. Each time you rédistribute the Program (or any work based on the
Program), the recg)‘\em automatically receives a license from the original
licensor to copy, distribute or modify the Program subject to these terms and
conditions. You may not impose any further restrictions on the recipients’
exercise of the r\%h(s granted herein. You are not responsible for enforcing
compliance by third parties to this License.
7.If, as a consequence of a court judgment or allegation of patent infringe-
ment or for any other reason (not limited to patent issues), conditions are
imposed on you (whether by court order, agreement or otherwise) that con-
tradict the conditions of this License, they do not excuse you from the condi-
tions of this License. If you cannot distribute so as to satisfy simultaneousl
your obligations under this License and any other pertinent obligations, then
as a consequence you may not distribute the Program atall. For example, if
a patent license would not permit royalty-free redistribution of the Program
by all those who receive copies directly or indirectly through you, thenthe
only way you could satisfy both it and this License would be o refrain entirely
from distribution of the Program. If any portion of this section is held invalid or
unenforceable under any particular circumstance, the balance of the section
isintended to af)ply and the section as a whole is intended to apply in other
circumstances. ft is not the purpose of this section to induce you to infringe
any patents or other property right claims or to contest validity of an¥ sucl
claims; this section has the sle purpose of protecting the integrity of the
free software distribution system, which is implemented by public license
practices. Many people have made %enerous contributions to the wide
ran%e of software distributed through that system in reliance on consistent
application of that system; it is up to the author/donor to decide if he or she is
willing to distribute Software through any other system and a licensee cannot
impose that choice.
This section is intended to make thoroughly clear what is believed to be a
consequence of the rest of this License.
8 If the distribution and/or use of the Program is restricted in certain countries
either by patents or by copyrighted interfaces, the original copyright holder
who places the Program under this License may add an explicit geographical
distribution limitation excluding those countries, so that distribution s
ermitted only in or among countries not thus excluded. In such case, this
icense incorporates the limitation as if written in the body of this License.
9. The Free Software Foundation may publish revised and/or new versions
of the General Public License from time to time, Such new versions will be
similar in spirit to the present version, but may differ in detail to address new
roblems or concerns.

-ach version is given a distinguishing version number. If the Program specifies
aversion number of this License which applies to it and “any later version”,
you have the option of following the terms and conditions éither of that ver-
sion or of any later version published by the Free Software Foundation. If the
Program doés not sgec'\fy aversion number of this License, you may choose
any version ever published by the Free Software Foundation.
10:If you wish to incorporate parts of the Program into other free programs
whose distribution conditions are different, write to the author to ask for
permission. For software which is copyrighted by the Free Software Founda-
tion, write to the Free Software Foundation; we sometimes make exceptions
for this. Our decision will be quided by the two goals of preserving the free
status of all derivatives of our free software and of promoting the Sharing and
reuse of software generally.

NO WARRANTY

11. BECAUSE THE PROGRAM IS LICENSED FREE OF CHARGE, THERE ISNO
WARRANTY FOR THE PROGRAM, TO THE EXTENT PERMITTED BY APPLICABLE
LAW. EXCEPT WHEN OTHERWISE STATED IN WRITING THE COPYRIGHT
HOLDERS AND/OR OTHER PARTIES PROVIDE THE PROGRAM *AS 15" WITHOUT

TOTHE
QUALITY AND PERFORMANCE OF THE PROGRAM IS WITH YOU. SHOULD THE
PROGRAM PROVE DEFECTIVE, YOU ASSUME THE COST OF ALL NECESSARY
SERVICING, REPAIR OR CORRECTION.
12, INNO EVENT UNLESS REQUIRED BY APPLICABLE LAW OR AGREED TO
IN'WRITING WILL ANY COPYRIGHT HOLDER, OR ANY OTHER PARTY WHO
MAY MODIFY AND/OR REDISTRIBUTE THE PROGRAM AS PERMITTED ABOVE,
BE LIABLE TO YOU FOR DAMAGES, INCLUDING ANY GENERA| SPEGAS R

INABILITY TO USE THE PROGRAM (INCLUDING BUT NOT LIMITED TO LOSS Of
DATA OR DATA BEING RENDERED INACCURATE OR LOSSES SUSTAINED BY

YOU ORTHIRD PARTIES OR A FAILURE OF THE PROGRAM TO OPERATE WITH
ANY OTHER PROGRAMS), EVEN IF SUCH HOLDER OR OTHER PARTY HAS BEEN
ADVISED OF THE POSSIBILITY OF SUCH DAMAGES,
END OF TERMS AND CONDITIONS
Howto Ap[pIyThese Terms to Your New Programs
If you develop a new program, and you want it to be of the greatest possible
use to the public, the best way to achieve this is to make it free software
which everTyone can redistribute and change under these terms. To do so,
attach the following notices to the program. It is safest to attach them to the
start of each source file to most effectively convey the exclusion of warranty;
and each file should have at least the “copyright”line and a pointer to where
the full notice is found.
One line to give the program’s name and a brief idea of what it does,
Codpyn%h (¢ name of author This program s free software; you can
redistribute it and/or modify it under the terms of the GNU General Public
License as published by thé Free Software Foundation; either version 2 of the
License, or (at your option) any later version. This proEvam isdistributed in the
hope that it will be useful, but WITHOUT ANY WARRANTY; without even the
implied warranty of MERCHANTABILITY or FITNESS FOR A PARTICULAR PUR-
POSE. See the GNU General Public License for more details. You should have
received a copy of the GNU General Public License along with this progran; if
not, write to the Free Software Foundation, Inc, 51 FranKlin Street, FifthFloor,
Boston, MA 02110-1301, USA, Also add information on how to contact you by
electronic and paper mail. If the program is interactive, make it output a shol
notice like this when it starts in an inferactive mode:
Gnomovision version 69, Cog right (CMar name of author Gnomoyvision
comes with ABSOLUTELY N RRANTTY; for details type “show w’. This is
free software, and you are welcome to redistribute it under certain conditions;
Irype “show c'for details. . R

he hypothetical commands *show w' and “show ¢’ should show the
appropriate parts of the General Public License. Of course, the commands
you use may be called something other than"show w' and “show ¢’ they
could even be mouse-clicks or menu items-whatever suits your program. You
should also get your employer (if yoy work as a programmer) or your school,
ifany, to sign a “‘copyright disclaimer” for the program, if necessary. Here is a
sample; alter the names:
Yoyodyne, Inc, hereby disclaims all copyright interest in the program
“Gnhomovision' (which makes passes at compilers) written by Jarmes Hacker.
signature of Ty Coon, 1 April 1989
%Coon, President of Vice

is General Public License does not permit incorporating your program

into proprietary pmgframs. If your program is a subrouting library, you may
consider it more useful to permit linking proprietary applications with the
library. If this is what you want to do, use the GNU Library General Public
License instead of this License.
GNU Lesser General Public License (LGPL)
Version 2.1, February
Coﬁynght (C) 1991, 1999 Free Software Foundation, Inc. 51 Franklin Street,
Fifth'Floor, Boston, MA 02110-1301 USA Everyone is permitted to copy
and distribute verbatim copies of this license document, but changing it
is not allowed.
[This is the first released version of the Lesser GPL. It also counts as the
succ%ssogcff]lhe GNU Library Public License, version 2, hence the version
number

Preamble
The licenses for most software are designed to take away your freedom
to share and change it. By contrast, the GNU General Public Licenses are
intended to guarantee your freedom to share and change free software-to
make sure the software s free for all its users.
This license, the Lesser General Public License, applies to some specially
designated software packages—typically libraries—of the Free Software
Foundation and other authors who decide to use it. You can use it too,

ut we slggesl rou first think carefully about whether this license or the
ordinary General Public License is the better strategy to use in any particular
case, based on the explanations below. When we speak of free software, we
are referring to freedom of use, not price. Our General Public Licenses are
designed to make sure that you have the freedom to distribute copies of
free Software (and charge for this service if you wish); that you receive source
code or can get it if you want it; that you can change the software and use
pieces of it in new free programs; and that you are informed that you can do
these things. To protect your rights, we neéd to make restrictions that forbid
distributors to deny you these fights or to ask‘gou to surrender these rights.
These restrictions translate to certain responsibilities for you if you distribute
copies of the hbvar)ﬁor if you modify it. For example, if you distfibute copies
of the library, whether gratis or for & fee, you must give the recipients all the
rights that we gave you. You must make sure that they, too, receive or can
get the source code. If you link other code with the library, you must provide
complete object files o the recipients, so that they can rélink them with the
library after making changes to the library and recompiling it. And you must
show them these terms so they know their rights. We fvotec%youv rights with
atwo-step method: (1) we copyright the library, and (2) we offer you'this li-
cense, which gives you legal pérmission to copy, distribute and/or modify the
library. To protect each distributor, we want to make it very clear that thefe is
no warranty for the free library. Also, if the library is modifiéd by someone else
and passed on, the recipients should know that what they have is not the
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original version, so that the original author's reputation will not be affected by
roblems that might be introduced by others.
inally, software patents pose a constant threat to the existence of any free
program. We wish to make sure that a company cannot effectively restrict the
users of a free program by obla\m’n? arestrictive license from a patent holder.
Therefore, we Insist that any patent ficense obtained for a version of the
library must be consistent with the full freedom of use specified in this license.
Most GNU software, including some libraries, is covered by the ordinary GNU
General Public License. This license, the GNU Lesser General Public Licénse,
applies to certain designated libraries, and is quite different from the ordinary
eneral Public License. We use this license for certain libraries in order to per-
mit linking those libraries into non-free programs. When a program is linked
with a library, whether statically or using a shared library, the combination
of the two s legally sgeak\mr; a combined work, a derivative of the omEmal
library. The ordinary General Public License therefore permits such linking
only if the entire combination fits its criteria of freedom. The Lesser General
Public License permits more lax criteria for linking other code with the library.
We call this license the “Lesser” General Public License because it does Less
to protect the user's freedom than the ordinary General Public License. It
also provides other free software developers Less of an advantage over
competing non-free Bvo?rams These disadvantages are the reason we use
the ordinary General Public License for many libraries. However, the Lesser
license provides advantages in certain special circumstances. For example, on
rare occasions, there may be a sgec'\al need to encourage the widest possible
use of a certain library, s that it becomes a de-facto standard. To achieve this,
non-free programs must be allowed to use the library. A more frequent case
is that a free library does the same job as widely used non-free libraries, In this
case, there s little to gain by limiting the free library to free software only, so
we use the Lesser General Public License. In other Cases, permission to Use a
particular library in non-free programs enables a greater number of people
1o use a large body of free software. For example, permission to use the GNU
C Library in non-frée programs enables many more people to use the whole
GNU operating system, as well as its variant, the GNU/Linux operating system.
Although the Cesser General Public License is Less protective of the users'
freedom, it does ensure that the user of a program that is linked with the
Library has the freedom and the wherewithal to run that program using a
modified version of the Library. The precise terms and condifions for copying,
distribution and modification follow. Pay close attention to the difference
etween a “work based on the |i rarx’and a"work that uses the library”. The
former contains code derived from the library, whereas the latter must be
combined with the library in order to run.
%Eg,l\\‘lls AND CONDITIONS FOR COPYING, DISTRIBUTION AND MODIFICA-

0.This License Agreement applies to any software library or other program
which contains a notice placed by the copyright holder or other authorized
artr saying it may be distributed under thee terms of this Lesser General
ublic License (also called “this License”). Each licensee is addressed as “you”.
Alibrary” means a collection of software functions and/or data prepared so
as to be conveniently linked with application programs (which use some of
those functions and data) to form executables. The "Library’, below, refers to
any such software library or work which has been distributed under these
terms. A “work based on the Library” means either the Library or any deriva-
tive work under copyright law: that is to say, a work containing the Library
ora portion of it, either verbatim or with modifications and/of translated
straightforwardly into another language. (Hereinafter, translation is included
without limitation in the term “madification”) “Source code” for a work means
the preferred form of the work for making modifications to it. For a library,
complete source code means all the source code for all modules it contains,
plus any associated interface definition files, plus the scripts used to control
compilation and installation of the library. Activities other than copying,
distribution and modification are not covered by this License; they are outside
its scope. The act of running a program using the Library is not restricted,
and output from such a program is covered only if its contents constitute a
work based on the Library (independent of the Use of the Library in a tool for
writing it). Whether that is true depends on what the Library does and what
the program that uses the Library does. . .
1. You rmay copy and distribute verbatim copies of the Library's complete
source code as you receive it, in any medium, provided that you conspicu-
ously and appropriately publish on each copy an appropriaté copyright
notice and disclaimer of warranty; keep intact all the notices that refer to this
License and to the absence of any warranty; and distribute a copy of this
License along with the Library. You may charge a fee for the physical act of
transferring a copy, and you may at your option offer warranty protection in
exchangeTora fee.
2. You ray modify Kour copy or copies of the Library or any portion of it,
thus forming a work based on the Library, and copy and distribute such
modifications or work under the terms of Section 1 above, provided that you
also meet all of these conditions: )
a) The modified work must itself be a software library.
b) You must cause the files modified to cam(' prominent notices stating that
you changed the files and the date of any cf an(rqe.
) You must cause the whole of the work to be ficensed at no charge to all
third parties under the terms of this License.
d)Ifa facmtg in the modified Library refers to a function or a table of data to
be supplied by an application program that uses the facility, other than as an
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argument passed when the facility is invoked, then you must make a good
faith effort to ensure that, in the event an application does not supply such
function or table, the facility still operates, and#)en‘orms whatever part of its
purpose remains meaningful. (For example, a function in a library to compute
square roots has atpurpose that is entirely well-defined independent of the
application. Therefore, Subsection 2d reduires that any application-supplied
function or table used by this function must be optional: i the application
does not supply it, the square root function must still compute square roots.
These requirements apply to the modified work as a whole. f identifiable
sections of that work are not derived from the Library, and can be reasonably
considered independent and separate works in themselves, then this License,
and its terms, do not apply to those sections when you distribute them as
separate works. But when you distribute the same sections as part of a whole
which is a work based on the Library, the distribution of the whole must be
on the terms of this License, whose permissions for other licensees extend to
the entire whole, and thus to each and every part regardless of who wrote it
Thus, it is not the intentt of this section to claim rights or contest your rights

to work written entirely bz C¥ou; rather, the intent’s to exercise the right to
control the distribution of derivative or collective works based on the L\bra%
In addition, mere aggregation of another work not based on the Library wi
the Library (or with a work based on the Library) on a volume of a storage
ohr‘dfmbunon medium does not bring the other work under the scope of
this License.

3. You may opt to apply the terms of the ordinary GNU General Public License
instead of this License foa %:_ven copy of the Library. To do this, you must alter
all the notices that refer to this License, so that they refer to the ordinary GNU
General Public License, version 2, instead of to this License. (If a newer version
than version 2 of the ordinary GNU General Public License has appeared,
then you can specify that version instead if you wish) Do not makeany =~
other change in these notices. Once this change is made in a given copy, itis
ireversible for that copy, so the ordinary GNU General Public License applies
to all subsequent copies and derivative' works made from that copy. This
option is useful when you wish to copy part of the code of the Library into a
program that is not a libray )

4. You may copy and distribute the Library (or a portion or derivative of

it, under Section 2) in object code or executable form under the terms of
Sections 1.and 2 above provided that you a((omgany it with the complete
corresponding machine-readable source code, which must be distributed
under the terms of Sections 1 and 2 above on a medium customarily used for
software interchange. If distribution of object code is made by offering access
to copy from a designated place, then offering equivalent access to copy the
source code from the same place satisfies the requirement to distribute the
source code, even though third parties are not compelled to copy the source
along with the object code. .

5. A program that contains no derivative of any portion of the Library, but

is designed to work with the Library by being compiled orlinked with it, is
called a "work that uses the Library”. Sich a work, in isolation, is not a deriva-
tive work of the Library, and therefore falls outside the scope of this License.
However, linking a "work that uses the Library” with the Library creates an
executable that'ls a derivative of the Library (because it contains portions

of the Library), rather than a “work that uses the library”. The executable is
therefore covered by this License. Section 6 states terms for distribution of
such executables. . .
When a “work that uses the Library” uses material from a header file that is
part of the Library, the Objﬁc[ code for the work may be a derivative work

of the Library evén though the source code is not. Whether this is true is
especially significant if the work can be linked without the Library, or if the
work is itselfa hbrarﬁ The threshold for this to be true is not precisely defined
by law. If such an object file uses only numerical parameters, data structure
layouts and accessors, and small macros and small inline functions (ten lines
of lessin length), then the use of the object file is unrestricted, regardless of
whether itis Tegally a derivative work. (Executables containing this object
code plus portions of the Library will still fall under Section 6.

Otherwise, if the work is a derivative of the Library, you may distribute the
object code forthe work under the terms of Section 6. Any executables
containing that work also fall under Section 6, whether or not they are linked
directly with the Library itself.

6. As an exception to the Sections above, you may also combine or link a
“work that uses the Library” with the Librafy to produce a work containing
portions of the Library, and distribute that work under terms of your choice,
provided that the terms permit modification of the work for the customer's
own use and reverse engineering for debugging such modifications.

‘You must give prominent notice with each copy of the work that the Library
is used in itand that the Library and its use are covered by this License. You
must supply a copy of this Licénse. If the work during execution displays
copyright notices, you must include the copyright notice for the Library
amang them, as well as a reference directing the user to the copy of this
License. Also, you must do one of these things: )

a) Accompany the work with the complete Corresponding machine-readable
source code for the Library including whatever changes were used in the
work (which must be distributed under Sections 1 and 2 above); and, if the
workis an executable linked with the Library, with the complete machine-
readable “work that uses the Library’, as object code and/or source code, so
that the user can modify the Library and then relink to produce a modified
executable containing the modified Library. (It is understood that the user

who changes the contents of definitions files in the Library will not necessarily
be able to Tecompile the application to use the modified definitions.)
bg)Use asuitable shared hbvar}/ mechanism for linking with the Library. A suit-
able mechanism is one that (1) uses at run time a copy of the library already
present on the user's comfuter system, rather than copying library functions
into the executable, and (. R will operate properly with a madified version of
the library, if the user installs one, as long as the modified version is interface-
companbfe with the version that the work was made with.
) Accompany the work with a written offer, valid for at least three years,
togive the same user the materials specified in Subsection 6a, above, for a
chavge no more than the cost of performing this distribution.
d) If distribution of the work is made by offering access to copy from a .
designated place, offer equivalent access to copy the above specified materi-
als from the same place.
€) Veerify that the user has already received a copy of these materials or that

ou have a\read¥ sent this user a copy.

or an executable, the required form of the “work that uses the Library” must
include any data and utility programs needed for reproducing the executable
from it. However, as a special exception, the materials to be distributed
need not include anything that is normally distributed (in either source or
binary form) with the major components {compiler, kernel, and so on) of the
operating system on which the executable runs, unless that component itself
accomﬁames the executable.
It may happen that this requirement contradicts the license restrictions of
other proprietary libraries that do not normally accompany the operating
system. Such a contradiction means you cannot use both them and the'
Library together in an executable that you distribute.
7. You may place library facilities that ate a work based on the Library side-by-
side in a single library together with other library facilities not covered by this
License, and distribuite stich a combined library; provided that the separate
distribution of the work based on the Library and of the other library facilities
is otherwise permitted, and provided that you do these two things:
a) Accompany the combined library with & copy of the same work based
on the Library, uncombined with any other library facilities. This must be
distributed under the terms of the Sections above.

b) Give prominent notice with the combined library of the fact that part of itis INA

awork based on the Library, and explaining where to find the accompanying
uncombined form of the same worl
8. You may not copy, modify, sublicense, link with, or distribute the Library
except as expressly provided under this License. Any attempt otherwise fo
copy, mod\fr, sublicense, link with, or distribute the Library is void, and will
automatically terminate your rights under this License. However, parties who
have received copies, or ights, from you under this License will not have their
licenses terminated so long as such parties remain in full compliance.
9. You are not required to accept this License, since you have not signed it
However, nothing else grants¥ou permission to madify or distribute the
Library or its derivative works. These actions are prohibited by law if you do
not accept this License. Therefore, by modifying or distributing the Cibrary (or
any work based on the Library), you indicate your acceptance of this License
10 do so,and all its terms and conditions for copying, distributing or modify-
m(? the Library or works based on i.

10 Each time'you redistribute the Library (or any work based on the Library),
the recipient automatically receives a license from the on(‘;'\na\ licensor to
copy, distribute, link with or modify the Library subject to these terms and
conditions, You may not impose any further restrictions on the recipients’
exercise of the r\%h(s granted herein. You are not responsible for enforcing
compliance by third parties with this License.

11.1f, as a consequence of a coun{udgmen( orallegation of patent infringe-
ment or for any other reason (not limited to patentissues), conditions are
imposed on you (whether by court order, agreement or otherwise) that
contradict the conditions of this License, théy do not excuse you from the
conditions of this License. If you cannot distribute s as to satisfy simultane-
ausly your obligations unde this License and any other pertinent obligations,
then as a consequence you may not distribute the Library at all. For example,
if a patent license would not permit royalty-free redistribution of the Library
by all those who receive copies directly or indirectly through you, then the’
only way you could satisfy both it and this License would be o refrain entirely
from distribution of the Library. If any portion of this section is held invalid or
unenforceable under any E\am(ular circumstance, the balance of the section
isintended to anIy, and the section as a whole is intended to apply in other
circumstances. ft is not the purpose of this section to induce you to infringe
any patents or other property right claims or to contest validity of any sucf
claims; this section has the sle purpose of protecting the integrity of the

ree software distribution system which is implemented by public license
practices. Many people have made %enerous contributions to the wide
ran%e of software distributed throug c .
apF ication of that system; it is up to the author/donor to decide if he or she is
willing to distribute software through any other systern and a licensee cannot
impose that choice. This section is intended to make thoroughly clear what is

elieved to be a consequence of the rest of this License.

12, If the distribution and/or use of the Library is restricted in certain countries
either by patents or by co;ge/nghted interfaces, the original copyright holder
who places the Library under this License may add an explicit geographical
distribution limitation"excluding those countries, so that distribution is
permitted only in or among countries not thus excluded. In such case, this

that system in reliance on consistent

License incorporates the limitation as if written in the body of this License.

13. The Free Software Foundation may publish revised and/or new versions
of the Lesser General Public License from time to time. Such new versions will
be similar in spirit to the present version, but may differ in detail to address
new problems or concerns.

Each version is given a distinguishing version number. If the Library specifies
aversion number of this License which applies to it and “any later version”,
you have the option of following the terms and conditions ither of that
version or of any later version published by the Free Software Foundation. If
the Library does not specify a license version number, you may choose any
version ever ﬁubhshed by the Free Software Foundation.

14. If you wish to incorporate parts of the Library into other free programs
whose distribution conditions are incompatible with these, write to the
author to ask for permission. For software which is copyrighted by the Free
Software Foundation, write to the Free Software Foundation; we sometimes
make exceptions for this. Our decision will be guided by the two goa\s of
preserving the free status of all derivatives of our free software and of promot-
ing the sharing and reuse of software generally.

NO WARRANTY
15. BECAUSE THE LIBRARY IS LICENSED FREE OF CHARGE, THERE IS NO
ARRANTY FOR THE LIBRARY, TO THE NT PERM|

AND PERFORMANCE OF THE LIBRARY IS WITH YOU. SHOULD THE LIBRARY
PROVE DEFECTIVE, YOU ASSUME THE COST OF ALL NECESSARY SERVICING,
REPAIR OR CORRECTION.

16, IN NO EVENT UNLESS REQUIRED BY APPLICABLE LAW OR AGREED TO
IN'WRITING WILL ANY COPYRIGHT HOLDER, OR ANY OTHER PARTY WHO

E I

RY (INCLUDING BUT NOT LIMITED TO LOSS OF
ING RENDERED INACCURATE OR LOSSES SUSTAINED BY

YOU ORTHIRD PARTIES OR A FAILURE OF THE LIBRARY TO OPERATE WITH

ANY OTHER SOFTWARE), EVEN IF SUCH HOLDER OR OTHER PARTY HAS BEEN

ADVISED OF THE POSSIBILITY OF SUCH DAMAGES,

END OF TERMS AND CONDITIONS

How to Apply These Terms to Your New Libraries

If you develop a new library, and you want it to be of the greatest possible

use to the public, we recommend making it free software that everyone

can redistribute and change. You can do 5o by permitting redistribGtion

under these terms (or, alternatively, under the terms of the ordinary General

Public License).

To appl{lhese terms, attach the following notices to the library. It is safest

1o attach them to the start of each source file to most effectively convey the

exclusion of warranty; and each file should have at least the “copyright”line

and a pointer to where the full notice is found. one line to give the library’s

name and an idea of what it does.> Copyright (C) year name of author This li-

brary is free software; you can redistribute it and/or modify it under the terms

of the GNU Lesser General Public License as published by the Free Software

Foundation; either version 2.1 of the License, or (at ﬁ/our option) anWaler ver-

sion, This library is distributed in the hope that it will be useful, but WITHOUT

ANY without even the mghed warranty of MERCHANTABILITY

or FITNESS FOR A PARTICULAR PURPOSE. See the GNU Lesser General Public

License for more details.

You should have received a copy of the GNU Lesser General Public License

a\onE with this I\brarg if not, write to the Free Software Foundation, Inc, 51

Frankiin Street, Fifth Floor, Boston, MA 02110-1301 USA Also add information

on how to contact you by electronic and paper mail. You should also get

your employer (if you work as a programmer) or your school, \fany, tosign

a"copyright disclaimer” for the libraty, if necessary. Here is a sample; alter

the names:

Yoyod¥ne, Inc, hereby disclaims all copyright interest in the library "Frob’ (a

library for tweaking knobs) written by James Random Hacker.

signature of Ty Coon, 1 April 1990

Ty Coon, President of Vice



	Für Ihre Sicherheit
	Inhalt und Zubehör
	Inhalt
	mitgeliefertes Zubehör

	Kurzanleitung
	Vorder- und Rückseite
	Anschlussmöglichkeiten
	Fernbedienung
	Assistent

	Fernsehen
	Hauptmenü
	UHD TV 
	Mehrere Bildschirme 
	Einfacher Programmführer
	Smart-Suche 
	TV-Programmführer

	Aufnehmen
	Anschließen einer externen Festplatte
	Sofortaufnahme
	Programmierte Aufnahmen
	Aufnahmekonflikt 
	Programmieren von Aufnahmen mit der Mobilgeräte-App 
	Wiedergeben von aufgenommenen Sendungen

	Media Center
	Direktzugriff auf Mediendateien 
	Wiedergeben von Mediendateien 
	Wiedergeben von gespeicherten Dateien 

	Mobile Apps
	Humax Apps für Mobilgeräte
	TV Remote
	TV Guide

	TV APPS
	Einstellungen
	Allgemeine Einstellungen 
	Netzwerkeinstellungen
	Aufnahme-Einstellungen
	Systemeinstellungen
	Kanal-Einstellungen
	Kanäle suchen [Festantenne]
	Kanäle suchen [SCD Antenne]

	Anhang
	Fehlerbehebung
	HUMAX-Kundendienst
	Glossar
	Verwenden der Universalfernbedienung
	Open Source Software Notice



